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Ihr kompetenter Heizölpartner im Gebhardshainer Land

* Heizöl schwefelarm * Heizöl Premium *
Nutzen Sie unser Raiffeisen-Wärmekonto

• kostenlos und einfach •
Rufen Sie uns an: Tel.-Nr. 0 27 47 / 93 03 00 • info@rm-gebhardshain.de

Wir beraten und informieren Sie gerne!

Jetzt ans Heizöl denken!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

gerade am Anfang liegt das neue Jahr für uns alle noch etwas im
Nebel, so wie die Stadt Wissen auf diesem Foto. Und dennoch
haben wir schon einen herrlichen Fernblick in unsere wunder-
schöne Landschaft. Monat für Monat wird der Blick für jeden Ein-
zelnen von uns klarer. Ich persönlich wünsche Ihnen für 2020
Gesundheit, Glück, Gemeinschaft mit Anderen und auch Klarheit.
Denn einen klaren Blick brauchen wir gerade heute, in Zeiten von
falschen Nachrichten und lautem Getöse.
2019 stand im Zeichen von 50 Jahre Stadt Wissen und Partnerschaft
mit Chagny, einer neuen Tourist-Information im RegioBahnhof und
neuer Gastronomie mit guter Küche. Über 20.000 Menschen haben
letztes Jahr auf der Rathausstraße beim Stadtfest gefeiert.
Im Frühjahr diesen Jahres wird der Ausbau der Rathausstraße
und der Eisen- und Hüttenstraße beginnen, sonst verfallen uns
viele Millionen Euro an Fördermitteln. Ab dem RegioBahnhof bis
zum Europakreisel wird ausgebaut. Gleichzeitig wird die Verle-
gung der neuen Rohre für Abwasser, Wasser und Breitband vom
RegioBahnhof bis zur Hachenburger Straße starten. Das geht
Stück für Stück voran und wird einige Jahre dauern. Die Rathaus-
straße ist trotz ihrer Breite eine Ortsstraße und die Kanalrohre
sind über 50 Jahre alt und defekt, ebenso wie die Gehwege. All
das wird Einschränkungen für Geschäfte und Bürgerinnen und
Bürger mit sich bringen, aber die Entwicklung der gesamten Stadt
und ihr Gesicht auch positiv verändern. Der Stadtrat hat das
mehrfach einstimmig beschlossen und nun geht es endlich los!
Der Intergenerationenpark „Steinbuschanlage“, ein weiterer Mei-
lenstein, wird im Frühjahr fertig. Aus einer Bürgerfahrt-/werkstatt
und von Schülerinnen und Schüler zusammen mit Kindertages-
stätten entwickelt, werden unsere gemeinsamen Ideen Wirklich-
keit. Ein schöner Ort der Begegnung, Bewegung, gleichzeitig der
Ruhe und des Gedenkens. Das sorgt für mehr Aufenthaltsqualität
in unserer „Landwohlfühlstadt“ an der Sieg. Alleine 40 Bäume
mussten durch das Eschensterben neu gepflanzt werden.

Letztendlich kosten alle Baumaßnahmen Geld und müssen
gerade in Zeiten knapper Kassen verlässlich finanziert werden.
Das trifft vor allem auf den Straßenbau zu: Er verschlingt auf-
grund der explodierten Baukosten viel Geld und muss über Stra-
ßenausbaubeiträge finanziert werden. Seit Sommer letzten Jah-
res ist die Diskussion auch in Wissen voll im Gange. Ab 14.
Januar wird genau das im Haupt- und Finanzausschuss und am
10. Februar im Stadtrat diskutiert und entschieden.
Der Stadtrat hat im Prinzip eine einzige Frage zu beantworten:
Will ich für meine Straße in zeitlich größeren Abständen teils sehr
hohe Einmalbeiträge bezahlen oder in meiner Abrechnungsein-
heit, wenn denn gebaut wird, dafür öfters (aber nicht jedes Jahr)
kleinere Beiträge? Für beides gibt es Argumente - Für und Wider.
In unserer Demokratie trägt der im Mai letzten Jahres gewählte
Stadtrat dafür eine hohe Verantwortung. Er hat für ein ganzes
Stadtgebiet und seine fast 8400 Bürgerinnen und Bürger verant-
wortungsbewusst zu entscheiden. Warum sage ich das?
Verlassen Sie sich beim Thema Straßenausbaubeiträge auf kor-
rekte Informationen aus erster Hand - von Ihrer Stadt und Ver-
bandsgemeindeverwaltung. Nutzen Sie unser Informationsportal
zum Thema Straßenausbaubeiträge unter www.wissen.eu. Im Mit-
teilungsblatt werden wir in Kürze noch mal eine Kampagne mit
den wichtigsten Informationen zu diesem Thema starten. Kom-
men Sie zu unseren öffentlichen Sitzungen.
Vereinbaren Sie ein persönliches Gespräch mit Jens Profitlich von
der Verbandsgemeindeverwaltung oder melden Sie sich für den
Einwohnersprechtag der Stadt Wissen am 6 und 7. Februar an.
Kommen Sie zu uns. Dann wissen Sie mehr!
Sie sehen, auch dieses Jahr stehen viele Veränderungen und
Entscheidungen vor der Tür!
Lassen sie uns diese gemeinsam, mit Bedacht und verantwor-
tungsvoll angehen zum Wohle unserer Siegstadt Wissen!

Ihr Berno Neuhoff, Stadtbürgermeister
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Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(Achtung! Bei akuten Notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

BDZ Kirchen, Altenkirchen und Hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten BDZ Betzdorf-Kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

Augenärztlicher Notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
Internet: lak-rlp.de
Für den Bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

Apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene Postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

Giftnotruf
0228/19240

DRK-Krankenhaus Altenkirchen

02681/88-0
Antonius-Krankenhaus Wissen

02742/706-0
Kreiskrankenhaus Waldbröl

02291/82-0
DRK-Krankenhaus Kirchen

02741/682-0
Diakonie Klinikum Jung-Stilling

0271/3333

Krankenhäuser

Rettungsdienst
Krankentransport

112

Kinderärztlicher Notdienst
01805/112057

(Achtung! Bei Lebensgefahr Notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Polizei Notruf 110

Feuerwehr Notruf 112

Allgemeiner Notruf 110 oder 112

Medizinische Bereitschaftsdienste

BEREITSCHAFTSDIENSTE / NOTRUFE / SPRECH- UND ÖFFNUNGSZEITEN

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr



Wissen 3 Nr. 1/2020

Bereitschaftsdienste / Notrufe / Sprech- und Öffnungszeiten
Stand 23.12.2020

VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG WISSEN
Rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon: ..............................................02742/9390
Telefax: ..........................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Öffnungszeiten des Rathauses Wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag: 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der o.g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ BÜRGERMEISTER, STADTBÜRGERMEISTER
UND ORTSBÜRGERMEISTER IN DER
VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Bürgermeister der Verbandsgemeinde Wissen
Herr Michael Wagener, Rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon ....................................................02742/939100
E-Mail ......................buergermeister@rathaus-wissen.de

Stadtbürgermeister der Stadt Wissen
Herr Berno Neuhoff, Platz des Wissener Jahrmarktes,
57537 Wissen, Telefon..........................02742/9115151
E-Mail ...................stadtbuergermeister@rathaus-wissen.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde
Birken-Honigsessen
Herr Hubert Wagner, Hauptstraße 61,
57587 Birken-Honigsessen, Telefon: .....0178/8245293
E-Mail....................ortsbuergermeister@birken-honigsessen.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Hövels
Herr Wolfgang Klein, Am Bahnhof 8a, 57537 Hövels
Telefon ..........................................0157/81884010
E-Mail ............................ortsbuergermeister@hoevels.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg)
Herr Hubert Becher, Erlenstraße 35, 57581 Katzwinkel (Sieg)
Telefon ............................................0171/3636707
E-Mail ..................ortsbuergermeister@katzwinkel-sieg.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Mittelhof
Herr Franz Cordes, Steckensteiner Straße 13, 57537
Mittelhof
Telefon: 0171/2040145
E-Mail .......................... ortsbuergermeister@mittelhof.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Selbach (Sieg)
Herr Matthias Grohs, Am Stockacker 15,
57537 Selbach (Sieg), Tel. ........................0160/8799753
E-Mail-Adresse: ortsbuergermeister@selbach-sieg.de

■ DRK-RETTUNGSDIENST............................112

■ ST.-ANTONIUS-KRANKENHAUS WISSEN
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege
■ MEDIZINISCHES VERSORGUNGSZENTRUM

AM ST. ANTONIUS-KRANKENHAUS WISSEN
Telefon: .................................................02742/706-135
■ POLIZEI
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten:
Polizeiinspektion Betzdorf...........................02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200
■ FEUERWEHR Notruf .........................................112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl. .......................................................02742/932352
privat..........................................................02742/911666
stellvertr. Wehrleiter Daniel Hundhausen
dienstl. .....................................................0160/97252729

-Anzeige-
■ Stromversorgung:
Störungsdienst EnergieNetze Mitte GmbH
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung............................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ....................... 0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ INNOGY SE VERTRIEB
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor Ort, Kirchen, Siegstr. 9, bei EP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ SCHIEDSAMT WISSEN
Schiedsfrau: Christiane Buchen .................02742/4016
Stellvertreter: Friedhelm Heck ................... 02741/8935
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE
IM RATHAUS WISSEN

Ansprechpartnerin: Fr. Sabah Bayar, E-Mail:
gleichstellungsbeauftragte@verbandsgemeinde-wissen.de
Termine nach Vereinbarungen im Konferenzraum,
Rathausstraße 56, 57537 Wissen

■ BEHINDERTENBEAUFTRAGTER
Marco de Nichilo
Telefon: ..................................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen (Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ GESCHIRRMOBIL
DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ STADTWERKE WISSEN GMBH
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ............................. www.stadtwerke-wissen.dE

■ GRUPPENKLÄRANLAGE
HAMM / WINDECK / WISSEN

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ Öffnungszeiten Siegtalbad Wissen
Hallenbad
Montag ........................................ Vereine/geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag ...... 14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ............................................. 15:00 - 18:00 Uhr
Samstag ............................................. 09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................. 08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ........................... 08:00 - 20:00 Uhr
Freibad ............................................... 10:00 - 20:00 Uhr
(in den Sommermonaten - witterungsabhängig lt.
Bekanntgabe)
Sauna
Montag - Damensauna ...................... 14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag ................... 14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch, Samstag ............................. 10:00 - 22:00 Uhr
Freitag ................................................. 14:00 - 23:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ........................... 09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: ............................ 02742/9136140
Internet: ................................ www.siegtalbad-wissen.de
........................................ www.facebook.com/Siegtalbad

■ VERMESSUNGS- UND KATASTERAMT
WESTERWALD-TANUS

Servicestelle Wissen
im Gebäude der
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FINANZAMT ALTENKIRCHEN-HACHENBURG
Altenkirchen: Tel. 02681/86-0Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Tel. 02662/9452-0, Fax 02662/9452-10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
KREIS ALTENKIRCHEN
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ LANDESAMT FÜR SOZIALES, JUGEND
UND VERSORGUNG

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbehin-
dertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an jedem
4. Donnerstag in den Monaten Jan./Mrz./Mai./Jul./Sep./
Nov. von 14:00 bis 16:00 Uhr. Anmeldung im Rathaus
Wissen bis montags vor dem jeweiligen Sprechtagster-
min bei Markus Würthen (02742/939157).
■ DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG
(Gemeinsame Auskunfts- und Beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wiesen-
straße 2, 57537 Wissen an jedem 2. Montag im Monat
von 08.30 bis 15.10 Uhr. Auskunft und Beratung der
Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz (ehem.
LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund
(ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rathaus Wissen
bei Markus Würthen (02742/939157).
■ VERSICHERTENBERATER DER DEUTSCHEN

RENTENVERSICHERUNG BUND
Mirjam Braun
Sprechstunde jeden Donnerstag ab 16.00 Uhr!
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Markus Würthen,
Tel: 02742/939-157
■ VERSICHERTENBERATER

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG
- Knappschaft Bahn See für den Bereich
der Verbandsgemeinde Wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen,
Tel: 02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel: 02742/24909
Dieter Rütscher, im Steimelsgarten 5, 57636 Mammelzen,
Tel: 02681/5986
■ DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG BUND

FÜR DEN BEREICH DER VERBANDS-
GEMEINDE WISSEN

Cordula Heuser, Auf dem Heidstock 2, 57632 Peterslahr,
Tel: 02685/1884
Karl-Heinz Schelhas, Dorfstraße 71 A, 57548 Kirchen,
Tel: 02741/62965
Termine können telefonisch vereinbart werden.
■ EHRENAMTSBÖRSE

DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN
Informiert und vermittelt rund um das Thema
„Ehrenamt“: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)
■ HOSPIZ- U. PALLIATIVBERATUNGSDIENST

DES HOSPIZVEREIN ALTENKIRCHEN
Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterbender
Menschen u. Angehörige, Info:...............02681-879658
■ PFLEGESTÜTZPUNKT HAMM-WISSEN
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00 h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.
■ WISSERLAND-TOURISTIK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:............................................ vv_wissen@web.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu
■ WOCHENMARKT IN WISSEN
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße. Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Tel: 02742/939-161
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■ AIDS-BERATUNG
Das Gesundheitsamt Altenkirchen bietet kostenlose und ano-
nyme Beratungen und HIV-Antikörpertests (Aids-Tests) an.
Sprechstunden:
Donnerstag..................................... von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
oder ................................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
oder ............................................................... nach Vereinbarung
Ansprechpartnerin: Frau Herkersdorf, Tel: ............ 02681/812732

■ AWO - KREISVERBAND ALTENKIRCHEN e.V.
Bahnhofstraße 10, 57518 Betzdorf
Tel.: ...................................................................... 02741/970562
Fax: ...................................................................... 02741/935558
E-Mail: ................................................info@awo-altenkirchen.de
Internet: ..............................................www.awo-altenkirchen.de
Unsere Mitarbeiter sind montags bis donnerstags von 08.00 -
16.30 Uhr und freitags von 08.00 - 14.00 Uhr für Sie da. Der
AWO -Kreisverband bietet freundliche Unterstützung für alte
und behinderte Menschen durch seine Alltagshelfer, sowie die
Qualifizierung zum Alltagshelfer an.
Desweiteren bietet der AWO-Kreisverband eine Gruppe für an
Demenz erkrankter Menschen an (dienstags und donners-
tags), „Hippy“ ein Förderprogramm für vier- bis sechsjährige
Kinder und deren Eltern, dass die Kinder auf die Schule vorbe-
reitet, Kindertreff, Kurberatung.

■ AZURIT SENIORENZENTRUM BIRKEN
Seniorenheim Birken, Freiheitsstr. 9-11,
57587 Birken-Honigsessen ..............................Tel. 02742/95000
Fax: 02742/9500999, 24-Stunden-Rufbereitschaft
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 16.30
Uhr, Dienstag und Donnerstag von 08.00 bis 18.00 Uhr.

■ ANSPRECHPARNTER
DES KREIS-SENIORENBEIRATES

Bernd Jäger, Sauerbruchstr. 7, 57537 Wissen, Tel:02742/3578
Waldemar Roos, Ziegelstr. 2, 57537 Wissen, Tel:...02742/3994

■ BERATUNGSSTELLE
FÜR BERUFSRÜCKKEHRERINNEN

NEUE KOMPETENZ
Wilhelmstraße 28, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/9861-29, Fax
02681/9861-34; Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr,
Montag und Donnerstag 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr Friedrich-
straße 17, 57518 Betzdorf, Tel. 02741/971320; mittwochs nach
tel. Rücksprache

■ BETREUUNGSVEREIN
Sozialdienst kath. Frauen und Männer SKFM
im Landkreis Altenkirchen e.V.
Steckensteiner Str. 53, 57537 Mittelhof,
Dipl. Sozialpäd. Christa Leyendecker,
Tel: 02742/967503, Handy: 0171/832206, Fax: 02742/912940
E-Mail SKFM-Betreuung@t-online.de

■ KONTAKTDATEN AWO BETREUUNGSVEREINE

■ BETREUUNGSVEREIN DER ARBEITERWOHLFAHRT
ALTENKIRCHEN E.V.

gegründet 1992
Adresse: Konrad-Adenauer-Platz 5 in 57610 Altenkirchen,
Fax: 0 26 81 / 98 49 87-0
Internetpräsenz: www.ehrenamt-im-netz.de, www.awo-ak.org,
E-Mail: awo@awo-ak.org
Ansprechpartner:
Herr Dr. paed. Holger Ließfeld, Dipl. Sozialpäd., Dipl. Heilpäd.,
holger.liessfeld@awo-ak.org, Fon 0 26 81 / 98 49 87-1
Herr Frank Stock, Dipl. Sozialarbeiter, frank.stock@awo-ak.org,
Fon 0 26 81 / 98 49 87-2
Herr Andre Schellhorn, B.A. Sozialwissenschaft, andre.schell-
hor@awo-ak.org, Fon 0 26 81 / 98 49 87-3
Frau Barbara Wolf, Dipl. Sozialarbeiterin, barbara.wolf@awo-ak.
org, Fon 0 26 81 / 98 49 87-4
Frau Olesya Kühn, Dipl. Philologin, olesya.kuehn@awo-ak.org,
Fon 0 26 81 / 98 49 87-5
Erreichbarkeit:
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle regelmäßig von 9.00 Uhr bis
16.00 Uhr. Terminabsprachen werden empfohlen, um unnötige
Wartezeiten zu vermeiden und genug Zeit für die jeweiligen
Anliegen einplanen zu können.
Leistungsangebote:
• Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Vollmacht,

Betreuungsverfügung und Patientenverfügung
• Informationsmaterial und betreuungsrechtliche Bibliothek
• Gewinnung, Beratung und Begleitung sowie Schulung

ehrenamtlicher Betreuer/innen und Bevollmächtigter

■ BETREUUNGSVEREIN DER ARBEITERWOHLFAHRT
SIEG-WESTERWALD E.V.

gegründet 2007
Adresse: Gerberstraße 4 in 57518 Betzdorf, Fax: 0 27 41 / 93 65 66
Internetpräsenz: www.ehrenamt-im-netz.de, www.awo-ak.org,
E-Mail: awo@awo-ak.org
Ansprechpartner:
Frau Kathrin Wolter, Dipl. Sozialpädagogin,
kathrin.wolter@awo-ak.org, Fon 0 27 41 / 99 19 19-1
Frau Mechthild Reifenrath, Dipl. Sozialarbeiterin,
mechthild.reifenrath@awo-ak.org, Fon 0 27 41 / 99 19 19-2
Herr Alexander Schwarz, B.Sc. Medizinökonomie,
alexander.schwarz@awo-ak.org, Fon 0 27 41 / 9 44 00 55
Frau Verena Schwäbe, B.A. Soziale Arbeit,
verena.schwäbe@awo-ak.org, Fon 0 27 41 / 6 08 08 79

Erreichbarkeit:
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle regelmäßig von 9.00 Uhr bis
16.00 Uhr. Terminabsprachen werden empfohlen, um unnötige
Wartezeiten zu vermeiden und genug Zeit für die jeweiligen
Anliegen einplanen zu können.
Leistungsangebote:
• Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Vollmacht,

Betreuungsverfügung und Patientenverfügung
• Informationsmaterial und betreuungsrechtliche Bibliothek
• Gewinnung, Beratung und Begleitung sowie Schulung

ehrenamtlicher Betreuer/innen und Bevollmächtigter

■ BETREUUNGSVEREIN
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES E.V.

Roland Günter, Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen
Telefon .................................................................. 02681/800645
Fax.......................................................................... 2681/800698
E-Mail .........................betreuungsverein@kvaltenkirchen.drk.de
Internet .................................................www.drk-altenkirchen.de
Informationen und persönliche Beratung für Angehörige und Betrof-
fene über Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und alle Fragen
zum Betreuungsrecht. Unterstützung und Beratung von ehrenamtli-
che tätigen gesetzlichen Betreuern und Bevollmächtigten.

■ BLINDEN- UND SEHBEHINDERTENVEREIN
im Kreis Altenkirchen
Vorsitzender: Reiner Seibert
Schumannstraße 13, 57518 Betzdorf
Tel.: .............................................................. 02741 21 551 (AB)
oder ................................................................... 02741 974 556
Telefax: .............................................................. 02741 974 557
E-Mail: ............................................................... info@bsv-ak.de
Internet: ............................................................. www.bsv-ak.de

■ CARITASVERBAND ALTENKIRCHEN E.V.
Rathausstr. 5, Altenkirchen, Telefon: 02681/2056
www.caritas-altenkirchen.de; info@caritas-altenkirchen.de
Aktion Neue Nachbarn: Koordination Flüchtlingshilfe und Flücht-
lingsberatung; Vermittlung von Mütter- und Mutter-Kind-Kuren;
Sozialpädagogische Familienhilfe; Kontakt- und Beratungsstelle,
Hilfe für die Seele und Betreutes Wohnen für psychisch kranke
Menschen
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8.30 bis 12.00 Uhr und
nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der Kleiderkammer (Rathausstr. 5, Altenkir-
chen): Dienstag, 8.30 bis 14.00 Uhr; Mittwoch und Donnerstag,
8.30 bis 12.00 Uhr
Hilfe für die Seele: Angeleitete Selbsthilfegruppe für Menschen
in seelischen Krisenzeiten:
Wissen: jeden 1. Mittwoch im Monat, 16.00 bis 17.30 Uhr, Kath.
Pfarrheim, Kirchweg 9
Kontaktstelle für den Caritasverband Altenkirchen und Sprech-
zeiten des Integrationsbeauftragten im Pfarrbüro Wissen, Auf
der Rahm 10, Dienstags und Freitags, jeweils 08:30 bis 12:00
Uhr und zusätzlich Freitags während der Öffnungszeiten der
Tafel Wissen ab 12:00 Uhr
Altenkirchen: jeden 3. Mittwoch im Monat, 17.00 bis 18.30 Uhr,
Caritasverband, Rathausstr. 5;
Kontakt: Susanne Meister, 02681/2056,
susanne.meister@caritas-altenkirchen.de
Café International
Treffen Sie hier bei einer Tasse Tee oder Kaffee Ihre Freunde
oder lernen Sie neue Freunde kennen
Jeden 4. Mittwoch im Monat, 15.30 bis 17.30 Uhr, im kath. Pfarr-
heim, Kirchweg 9, Wissen
Kontakt: André Linke, 02681/2056,
andré.linke@caritas-altenkirchen.de
esperanza - Beratung vor, während und nach
einer Schwangerschaft
Im St.-Antonius-Krankenhaus Wissen; Terminvereinbarung über
02261-306134 (Caritasverband Oberberg)
Café-Treff am Montag: Gemütliches Beisammensein bei einer
Tasse Kaffee oder Tee und frischen Waffeln. Menschen mit und
ohne psychische Erkrankung sind herzlich willkommen. Mon-
tags, 14.00 bis 16.30 Uhr im Mehrgenerationenhaus „Mitten-
drin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen
Donnerstag-Treff: Eine Möglichkeit, in vertrauensvoller Atmo-
sphäre psychisch gesundende Menschen zu treffen. Donnerstags,
9.00 bis 11.30 Uhr in der Tagesstätte, Kumpstr. 25, Altenkirchen
Caféhaus-Nachmittag
Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus
„Mittendrin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen

■ DEUTSCHER KINDERSCHUTZBUND (DKSB)
Ortsverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstraße 33, 57610 Altenkirchen
Telefon Büro.......................................................... 02681/988861
Fax Büro ................................................................. 02681/70159
Bürozeiten: Montag, Mittwoch, Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel.-Secondhand-Laden ......................................... 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag .......... 09.00 bis 12.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
E-Mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de
Ortsverband Betzdorf-Kirchen
Decizerstraße 1, 57518 Betzdorf, Telefon................. 02741/6725
Fax.......................................................................... 02741/60424
Sprechzeiten: Mo. + Do ......................... von 09.00 bis 11.00 Uhr
Gesprächstermine nach Vereinbarung

■ DEUTSCHES ROTES KREUZ
Kreisverband Altenkirchen
Soziale Dienste kreisweit...............Tel. 02681/8006-42 und -43
Anschriften der Bereitschaftsleiter im Ortsverein Wissen

a) Birken-Honigsessen
BL Lars Lauer, Von-Ketteler-Str. 1, 57587 Birken-Honigsessen
Tel. 015152596682, l.b.lauer1998@gmail.com
Stellv. BL Klaus Braun, Oststr.13, 57587 Birken-Honigsessen,
Tel: 02742/968710, Handy: 0171/6994143
DRK-Heim Birken-Honigsessen, Hüllstraße,
Tel. 02742/6640, Mobil 0160/91522929
Stellv. BL Burkhard Leis, Nochen 5, 57581 Katzwinkel
Tel: 0151/21421652
b) Katzwinkel
BL Nico Holschbach, Eichenweg 2, 57581 Katzwinkel
E-Mail: holschbachn@gmail.com, Mobil: 0151 46153135
Stellv. BL Jens Orthen, Karweg 15, 57537 Wissen-Schönstein
E-Mail: jens.orthen@web.de, Mobil: 0160 4477425
Stellv. BL Danny Holschbach, Knappenstraße 20,
57581 Katzwinkel, E-Mail: dannyrholschbach@googlemail.com,
Mobil: 0151 23556473
c) Wissen
BL Ulrike Ramseger, Siegener Straße 12, 57539 Bruchertseifen,
Handynummer: 0176/76669777,
E-Mail: ulrike.ramseger@gmx.de
Stellv. BL Harald Witt, Ringstraße 6, 57589 Birkenbeul,
Handynummer: 0160/5033388,
E-Mail: Witt-harald@web.de

■ DEUTSCHE SAUERSTOFFLIGA LOT E.V.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoff-Langzeit-Therapie
Treffen:Koblenz, Klinikum Marienhof, 1. Di. i. Monat, 18.00 Uhr
Kontakt: Franz Josef Kölzer, .................................... 06746-8352
oder WeKISS ........................................................... 02663-2540

■ DONUM VITAE WESTERWALD/RHEIN-LAHN E.V.
Wilhelm-Mangels-Str. 22, 56410 Montabaur
- staatlich anerkannte Beratungsstelle -
Schwangerschaftskonfliktberatung, allgemeine Schwangeren-
beratung, Familienplanungs- und Sexualberatung
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag... von 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch ................................................ von 13.30 bis 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefon: 02602/9991900,
Fax: 02602/9991901 E-Mail: donumvitae-montabaur@t-online.de

■ Ev. Öffentliche Bücherei
der Ev. Kirchengemeinde Wissen im alten Pfarrhaus,
Auf der Rahm 19a (hinter der ev. Kirche), 57537 Wissen
Mail: buecherei-wissen@ekir.de
https://evangelisch-in-wissen.de/gemeinde/buecherei/
Öffnungszeiten:
Mittwoch ..................................................... 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag ................................................. 10.00 bis 11.30 Uhr
Sonntag ...................................................... 11.00 bis 12.00 Uhr

■ ESPERANZA - BERATUNGS- UND HILFENETZ VOR,
WÄHREND UND NACH EINER SCHWANGERSCHAFT

Wir beraten Sie u.a.
- bei Schwangerschaftskonflikten
- bei persönlichen Lebens- und Beziehungsfragen
- bei Fragen zur Pränataldiagnostik
- bei finanziellen Fragen und rechtlichen Angelegenheiten
Die Beratung findet im St.-Antonius-Krankenhaus in Wissen
statt. Antonius-Krankenhaus, An der Rahm 17, 57537 Wissen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 09.00 bis 12.00 Uhr
Eine telefonische Terminvereinbarung über 02261/306-134 oder
per Mail: claudia.juech@caritas-oberberg.de ist unbedingt erfor-
derlich. Auskunft über Beratung und Hilfe erteilt auch der Cari-
tasverband Altenkirchen, Telefon 02681/2056.

■ FORSTAMT ALTENKIRCHEN
Siegener Straße 20, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/878930,
Fax: 02681/8789318 E-Mail: forstamt.altenkirchen@wald-rlp.de
Zuständige Revierbeamte für:
Zuständigkeitsbereich Schönstein, Selbach und Staatswald:
Forstrevier Gebhardshain, FOI Ralf Hoß, Forsthaus,
57520 Steinebach, Telefon 02747/2340, Mobil: 0175/1860350
E-Mail: ralf.hoss@wald-rlp.de
Zuständigkeitsbereich Wissen
Forstrevier Schönstein, FOI Fritz Rhensius
Friesenstraße 10, 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681/9849407, Mobil: 01522/8851618
Privatwaldbetreuung
Siegener Straße 20, Altenkirchen, Tel: 02681/878930

■ FRAUENHAUS WESTERWALD
Frauen für Frauen e.V., Postfach 1152,
57620 Hachenburg ................................................... 02662/5888
Aufnahmen sind Tag und Nacht und am Wochenende möglich.

■ FREUNDESKREIS FÜR
SUCHTKRANKENHILFE WISSEN E.V.

Selbsthilfegruppe für Betroffene, Angehörige und Freunde von Men-
schen mit Alkohol-, Drogen- oder Medikamentenproblemen. Jeden
Freitag von 19.30 bis 22.00 Uhr im „Aufwärts“, Wissen, Gerichtsst. 34
Kontakt:.....................................................Telefon 02742/911977
Führerscheinverlust:
Beratung und Vorbereitung zur „Medizinisch-Psychologischen
Untersuchung“ - MPU nach Vereinbarung
Kontakt:.....................................................Telefon 02742/911977
Kontakt und Informationsladen „Aufwärts“:
57537 Wissen, Gerichtsstr. 34
Öffnungszeiten: samstags ..................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung.............................Telefon 02742/911977
Internet: ........................................www.freundeskreis-wissen.de
E-Mail:.......................................... info@freundeskreis-wissen.de

Sonstige Rufnummern
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■ HAUS- UND GRUNDEIGENTÜMERVEREIN
IM KREIS ALTENKIRCHEN
UND WESTERWALDKREIS E.V.

nur für Mitglieder
www.hug-ak-ww.de......................................... Tel.: 02734/4982

■ HERZSPORTGRUPPE WISSEN E.V.
Kontakt: Günter Schumacher, Eichenweg 7,
57612 Giesenhausen
Telefon: .....................................................................02688/644
Übungsstunden: Dienstag: 19.00 - 20.30 Uhr
Turnhalle der BBS Wissen

■ HILFE FÜR DIE SEELE
Angeleitete Selbsthilfegruppe für Menschen
in seelischen Krisenzeiten
Wissen: Jeden 1. Mittwoch im Monat von 16:00 - 17:30 Uhr
Kirchweg 9 (Kath. Pfarrheim), 1. Etage, mittlerer Raum
Kontaktadresse: Caritasverband Altenkirchen e.V.,
Rathausstraße 5, Telefon: 02681-2056, Susanne Meister
E-Mail: susanne.meister@caritas-altenkirchen.de

■ JUGENDBERUFSHILFE
in Trägerschaft der Brücke Altenkirchen e.V.
Bürozeiten in Altenkirchen:
montags und donnerstags......................... 08.00 bis 12.00 Uhr
und............................................................. 14.00 bis 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Kreisverwaltung, Zimmer-Nr. 256,
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen............................02681/812516
Bürozeiten in Betzdorf:
dienstags und mittwochs .......................... 08.00 bis 13.30 Uhr
und............................................................. 14.00 bis 16.30 Uhr
freitags....................................................... 08.00 bis 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Brücke Altenkirchen e.V., Zimmer Nr. 204
Friedrichstr. 17, 57518 Betzdorf........................02741/9739373
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin, da die Jugend-
berufshelferin wegen Haus- besuchen bzw. externen Terminen
nicht immer während der Öffnungszeiten im Büro anwesend ist.

■ KATH. ÖFFENTLICHE BÜCHEREI WISSEN
Öffnungszeiten:
sonntags............................................. von 10.00 bis 12.30 Uhr
dienstags ............................................ von 16.00 bis 18.00 Uhr
mittwochs..................................... von 16.00 bis 18.00 Uhr und
donnerstags........................................ von 10.00 bis 11.00 Uhr

■ KATH. ÖFFENTLICHE BÜCHEREI
ST. ELISABETH BIRKEN-HONIGSESSEN

Öffnungszeiten:
dienstags ................................................... 18.00 bis 19.30 Uhr
donnerstags........................................ von 15.00 bis 17.00 Uhr
sonntags............................................. von 09.30 bis 11.30 Uhr

■ KIRCHLICHE SOZIALSTATION HAMM-WISSEN
Telefon ....................................................................02742/3030

■ KINDERSCHUTZDIENST
IM KREIS ALTENKIRCHEN

Brückenstr. 5, 57548 Kirchen/Sieg ...........02741/930046 u. -47
montags und mittwochs...................... von 14.00 bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ........................ von 09.00 bis 12.00 Uhr

■ KREBSINFORMATIONSDIENST
Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsuchen-
den den Krebsinformationsdienst erreichen:
· Telefonisch unter 0800 420 30 40, kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
· Per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
· Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de
und www.facebook.de/krebsinformationsdienst

■ LEBENSHILFE FÜR MENSCHEN MIT GEISTIGER
BEHINDERUNG IM LANDKREIS ALTENKIRCHEN

Hilfen zum Wohnen, zur Alltagsbegleitung und zur Arbeit für
behinderte Menschen und ihre Angehörigen.
Weitere Informationen unter ..................www.lebenshilfe-ak.de
Beratungsstelle
Rathausstraße 21, 57537 Wissen
Telefon ................................................................02742/723037
Fax......................................................................02742/969730
E-Mail ................................ beratungsstelle@lebenshilfe-ak.de
Ehrenamtsagentur
Rathausstraße 21, 57537 Wissen
Telefon ................................................................02742/723037
Fax......................................................................02742/969730
E-Mail ............................ehrenamtsagentur@lebenshilfe-ak.de

■ LÖSCHZÜGE DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR
WISSEN

Löschzug I Wissen
Wehrführer David Musall
Köttinger Weg 59,
57537 Wissen
dienstl. ................................................................02681/951929
privat.................................................................02742/9134117
Mobil ................................................................... 0151/14667313
Stellvertr. Wehrführer Daniel Hundhausen
Mittelweg 16, 57587 Birken-Honigsessen
dienstl. ..............................................................0160/97252729
privat.................................................................02742/9131966
Stellvertr. Wehrführer Christian Schuh
Steinweg 2, 57537 Wissen ST Schönstein
dienstl. ................................................................0170/2180112
privat...................................................................02742/966439

Löschzug II Schönstein
Wehrführer Steffen Schmidt, Parkstraße 23, 57537 Wissen
dienstl. ................................................................02742/931133
privat...................................................................02742/911597
Stellvertr. Wehrführer Frank Kesseler
Nelkenweg 1, 57537 Wissen
dienstl. ................................................................02741/284309
privat...................................................................02742/967977
Löschzug III Katzwinkel
Wehrführer Torsten Neuhaus
Fichtenweg 10, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ................................................................0271/5842620
privat...................................................................02741/938778
Stellvertr. Wehrführer Daniel Freese
Alte Poststraße 59, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ..............................................................02681/8009300
privat...................................................................0170/3071234

■ MALTESER KLEIDERKAMMER
Die Kleiderkammer der Malteser in Wissen, Heisterstraße 9, ist
jeden Mittwoch, von 15.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.
Tel.: .................................................................. 2184 oder 3938

■ MIETERBUND MITTELRHEIN E.V.
nur für Mitglieder
www.mieterbund-mittelrhein.de
Tel.: ...........................................................................0261/5096

■ MÖBELBÖRSE DER CARITAS - DIENSTE
UND ARBEIT GGMBH

Grindeler Straße 2, 57548 Kirchen
Tel.: .......................................................................02741/63617
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr........................................................... 9.00 bis 18.00 Uhr

■ MULTIPLE-SKLEROSE-
SELBSTHILFEGRUPPE WISSEN

Kontaktperson:
Waltraud Stahl, Tel.: 02724/4497
Gruppentreffen finden jeden 2. Mittwoch im Monat um 16.00 Uhr
im Kontaktladen „Aufwärts“, Gerichtsstraße 34, in Wissen statt.

■ NEUE ARBEIT E.V.
www.ak-neuearbeit.de
Siegener Str. 23, 57610 Altenkirchen ............... 02681/9555-0
Alltagshilfe .................................................. 02681/9555-413
Haushaltshilfen, Reinigungsarbeiten
Bürgerservice ............................................. 02681/9555-101
Entrümpelungen, Transporte, Umzüge, Garten- u. Landschafts-
bau, Pflanzenservice
Energie-Spar-Service ................................. 02681/9555-108
Senkung der teuren Energiekosten; kostenlose Vor-Ort-Beratung
Hauptschulabschluss ................................ 02681/9555-117
Kurs zur Erlangung des Hauptschulabschlusses
Kochpunkt ................................................... 02681/9555-109
Mittagessen und Catering-Service
MINT-AK ........................................................ 02681/9555-115
Einblick und Vermittlung in technische Berufe für Schüle-
rinnen
Zukunftswerkstatt ........................................ 02681/9555-210
Qualifizierung, Vermittlung von arbeitslosen jungen Menschen
Möbel und mehr ........................................... 02681/9555-410
Wir holen kostenlos gut erhaltene Möbel und Hausrat bei Ihnen ab.
Verkauf von Gebrauchtmöbeln aller Art; mo - fr 10 - 17 Uhr
Tagesstätte für psychisch kranke
Erwachsene...................................................... 02681/987400
Kumpstraße 25, 57610 Altenkirchen
Ambulante pädagogische
Betreuungsleistungen ................................ 02681/9555-117
Hilfen im Rahmen der Eingliederungshilfe (SGB XII)

■ OSTEOPOROSE -
SELBSTHILFEGRUPPEN WISSEN

Gruppe II: Rückfragen unter Tel.-Nr. .......................02742/4919

■ PFLEGESTÜTZPUNKT Hamm-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige
Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im Alter ist
kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker .............. 02742/706 - 119
Sprechzeiten:
Montags von ....................................................9.30 - 12.00 Uhr
und donnerstags von .......................................9.00 - 12.00 Uhr
in Wissen und
dienstags von ................................................14.30 - 16.00 Uhr
im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider .............................................02742/706102
Sprechzeit: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Krankenhaus),
E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüber hinaus sind individuelle Terminvereinbarungen, auch
Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ PRO FAMILIA
Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Steinweg 13, 57627 Hachenburg
Tel.: 02662/945141, Fax: 02662/945143,
e-Mail: profahachenburg@hotmail.com
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ REHA-SPORTGEMEINSCHAFT 57537 WISSEN
Geschäftsstelle: Bernd Dietershagen, Böhmerstraße 8,
57537 Wissen
Tel: 02742/1789, Mail: rsgw@web.de
Stefan Schmidt, Tel: 02742/2738
Mail: schmidtwissen@t-online.de

Wöchentliche Übungsstunden Reha-Sport
Gymnastik/Faustball/Tischtennis
Montags von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Sporthalle Realschule Plus, Pirzenthaler Straße 46,
57537 Wissen

Trockengymnastik
Montags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Dienstags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr und von 19.30 Uhr bis
20.30 Uhr
Turnhalle Wilhelm-Busch-Schule, Böhmerstr. 14, 57537 Wissen
Aqua-Gymnastik und Schwimmen
Montags von 21.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Mittwochs von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr (2 Kurse), unterteilt von
13.30 Uhr bis 14.10 Uhr Kurs 1 Damen, von 14.10 Uhr bis 14.45
Uhr Kurs 2 Damen und Herren
Donnerstags von 12.30 Uhr bis 14.00 Uhr (2 Kurse), unterteilt
von 12.30 Uhr bis 13.10 Uhr Kurs 1 Damen und Herren, von
13.10 Uhr bis 13.45 Uhr Kurs 2 Damen und Herren
Siegtalbad (Hallenbad) Stadionstr. 42, 57537 Wissen
Während der Kurse kann das Schwimmerbecken zu Schwim-
men genutzt werden.
Regelung in den Schulferien von Rheinland-Pfalz: montags von
12.00 Uhr - 14.00 Uhr (Damen und Herren).

■ ST. JOSEF - SENIORENZENTRUM
Bröhltalstraße 15, 57537 Wissen
Tel.: .......................................................................... 02742/9399
ambulanter Dienst, Kurzzeitpflege, vollstationäre Pflege
24 Stunden - Rufbereitschaft
Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag ..................................8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag.............................................................8.00 bis 13.00 Uhr

■ SARKOIDOSE - GESPRÄCHSKREIS
ALTENKIRCHEN - WESTERWALD

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstraße
Nähere Informationen erhalten Sie bei K.D. Richter,
Tel.: 0151/17442737.

■ SELBSTHILFEGRUPPE FÜR ELTERN
HOCHBEGABTER KINDER „IQ UND KIDS“

Treffen: jeden 3. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr, Kontaktladen
„Aufwärts“, Gerichtsstraße 34, Wissen
Kontakt: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für
Selbsthilfe (WeKISS), Tel.: 02663/2540

■ SPIELER - SELBSTHILFEGRUPPE
Betroffene, Angehörige und Interessierte aus dem Kreis Alten-
kirchen und können sich gerne melden unter:
Caritasverband Rhein-Wied-Sieg e.V.,
Geschäftsstelle Betzdorf
Telefon ................................................................. 02741/9760-30
Fax....................................................................... 02741/9760-60
Email:..........................................spielsucht@caritas-betzdorf.de
Geschäftszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag,
Freitag.....................................................08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Montag - Donnerstag................................ 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Ansprechpartnerin:, Andrea Karwata,
Dipl. - Sozialarbeiterin,
Telefon ................................................................. 02741/9760-10
Für individuelle Beratungsgespräche melden sie sich gerne
während unseren Geschäftszeiten!

■ VDK-ORTSVERBAND WISSEN
Das Büro in Wissen, Heisterstr. 9 ist jeden 1. und 3. Dienstag im
Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet
Tel.: ...................................................................... 02742/911433
Wir geben Ihnen alle benötigten Informationen und vereinba-
ren für Sie Termine bei der Kreisgeschäftsstelle in Altenkirchen.
Außerhalb dieser Zeiten sind wir erreichbar:
VdK Wissen (neuer Vorsitzender)
Thomas Schilling ........................................ 02742-71343
thomas.w.schilling@gmail.com
Stellv. Vorsitzender Herzog, Bernhard,
57537 Mittelhof, Kirchweg 14 ................................ 02742-71866
(Hinweis: Keine rechtliche Beratung)
Für die gesonderten Außensprechtage des VdK Altenkirchen
mit Beratung ist eine vorherige Terminabsprache mit der Kreis-
geschäftsstelle Altenkirchen Telefon (02681 - 6233 nur vormit-
tags) erforderlich oder die Terminabsprache kann während un-
serer Bürozeiten erfolgen.

■ WALDBAUVEREIN
DES KREISES ALTENKIRCHEN E.V.

Interessenvertretung der privaten Waldbesitzer im Landkreis
Altenkirchen und Ansprechpartner in allen Dingen rund um
Wald, Forst und Holz.
Geschäftsstelle:
Auf dem Molzberg 2, 57548 Kirchen
Geschäftsführer: Alois Hans, Telefon: 02741/9372294,
Email: hans@wbv-altenkirchen.de
Unsere Ansprechpartner (Vertrauensleute) für Waldbesitzer vor
Ort in der Verbandsgemeinde Wissen
Bodenseifen:
Hubert Brück, 57537 Wissen, Bodenseifen 5,
Telefon: 02742/5712,
Email: holschbach-brueck@gmx.de
Katzwinkel:
Bernd Kemper, Lindenhof, 57581 Katzwinkel,
Telefon: 02742/6608

■ WeKISS (Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle)
Montag: 14 - 18 Uhr, Dienstag: 9 - 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 9 -14 Uhr
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Stand: 23.12.2019

Donnerstag
2. Januar 18.00 Uhr Ski-Club Wissen e.V.

Afterwork Treff „Freunde treffen,
Jung und Alt“ in lockerer Atmo-
sphäre in der Brandeck-Hütte

Sonntag
5. Januar 16.30 Uhr TonArt

„Komm hin, sing mit!“
Offenes Singen & schöne Texte
für jeden. Krippe, St. Katharina
Schönstein

Montag
6. Januar 14.00 Uhr kfd Schönstein

Erwachsenentreff jeden 1. Mon-
tag im Monat im Pfarrheim Schön-
stein, Brixiusstr. 15. Gesellschafts-
spiele jeglicher Art, Teilnahme
kostenlos
Kfd Birken-Honigsessen
Wandern ab Pfarrheim

Dienstag
7. Januar 9.30 Uhr und 15 Uhr Kfd

Birken-Honigsessen
Krabbelgruppe im Konferenzraum

Freitag
10. Januar 7.30 Uhr kfd Wissen

Fahrt zu MISSIO Aachen

Samstag
11. Januar 9.00 Uhr Malteser Wissen

Erste-Hilfe-Kurs im Malteserhaus,
Heisterstraße 9, Wissen.
Anmeldungen unter
www.malteser.de oder bei P. Van-
derfuhr unter Tel: 02742/3938
18.30 Uhr Ortsausschuss
Schönstein
Heilige Messe, St. Katharina mit
anschließendem Neujahrs-
Umtrunk im Pfarrheim

Montag
13. Januar 15.30 Uhr kfd Wissen

Treffen des Handarbeitskreises im
Pfarrheim Wissen (Oberge-
schoss) mit Verkauf von Handar-
beitsartikeln.
Interessierte Frauen zur Erweite-
rung des Arbeitskreises sind will-
kommen.

Donnerstag
16. Januar 19.00 Uhr kfd Schönstein

Treffen im Schützenhaus Schön-
stein, wellness workshop, Vortrag
mit Anleitungen, Dozentin Ursa
Schmidt

Dienstag
21. Januar 15.00 Uhr Evangelischer

Frauenkreis Niederhövels

Samstag
25. Januar 14.00 Uhr St.-Hubertus-

Schützenbruderschaft
Birken-Honigsessen e.V.
Mitgliederversammlung der Jung-
schützen am Schützenhaus
17.00 Uhr Musikverein
Brunken 1926 e.V.
Jahreshauptversammlung
18.00 Uhr SSV 95 Wissen
Spiel Herren gegen SF Neustadt

Sonntag
26. Januar 9.00 Uhr St.-Hubertus-

Schützenbruderschaft
Birken-Honigsessen e.V.
Mitgliederversammlung
9.00 Uhr: Heilige Messe in der
Pfarrkirche St. Elisabeth
10.00 Uhr: Jahreshauptversamm-
lung in der Gaststätte „Zur Alten
Kapelle“ Birken-Honigsessen

Montag
27. Januar 15.30 Uhr kfd Wissen

Treffen des Handarbeitskreises im
Pfarrheim Wissen (Oberge-
schoss) mit Verkauf von Handar-
beitsartikeln. Interessierte Frauen
zur Erweiterung des Arbeitskrei-
ses sind willkommen.

Bei den aufgeführten Terminen handelt es
sich um Veranstaltungen, die für Jeden frei
zugänglich sind.

Für die angegebenen Termine im Veranstal-
tungskalender sind die Vereine und Verbände
(Veranstalter) selbst verantwortlich.

Die Angaben sind ohne Gewähr.
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Noch keine Entscheidung in Sachen Beitragssystem zu Straßenausbaubeiträgen
Bereits seit längerem beschäftigen sich die Fraktionen des
Wissener Stadtrates und somit auch die Einwohner Wissens,
auch in Form der Wissener Bürgerinitiative, mit dem Thema
welches Beitragssystem für die Straßenausbaubeiträge das
Richtige sei: Einmalbeiträge oder Wiederkehrende Beiträge?
Am Mittwoch (18. Dezember) fand ein Gespräch zwischen
Stadtbürgermeister Berno Neuhoff und der Wissener Bürger-
initiative statt, in dem es einmal mehr um die Wichtigkeit einer
sachlichen Aufklärung ging, da bisher nichts entschieden ist.
Stadtbürgermeister Berno Neuhoff begrüßte am Mittwoch (18.
Dezember)Vormittags die beiden Vertreter Andrè Kraft und Sebas-
tian Held der Wissener Bürgerinitiative (BI) sehr herzlich in seinem
Büro zu diesem kurzfristig und spontan entstandenen Termin, bei
dem es sehr wertschätzend und klar um die weitere Vorgehens-
weise zum Thema Finanzierung der Straßenausbaubeiträge - wobei
eine sachliche und verantwortungsvolle Informationsweitergabe und
Aufklärung der Bürgerinnen und Bürger in Wissen im Mittelpunkt
stehen soll. Die Vertreter der BI nutzten den Termin zudem, um eine
weitere Unterschriftenliste gegen die Einführung der Wiederkehren-
den Straßenausbaubeiträge (WKB) zu überreichen.

Sebastian Held, Andrè Kraft (BI) und Berno Neuhoff (v.l) bei der
Unterschriftenübergabe

Treffen am Runden Tisch geplant

Die Stadt Wissen, in Person von Berno Neuhoff, die der Bürgerini-
tiative vor einiger Zeit das Angebot eines Treffens am „Round
Table“ (Runder Tisch) gemacht hatte, begrüßte nun, dass die bi
diesem von der Stadt organisierten und finanzierten erneuten
Treffen, zugesagt hatte. An diesem Termin werden neben den
Fraktionsvorsitzenden der im Stadtrat vertretenen Fraktionen, der
Stadtbürgermeister, die Anwälte der Anwaltskanzlei Dr. Caspers,
Mock und Partner, die sich um die Rechtslage der zur Debatte
stehenden WKB kümmert, auch drei bis fünf Vertreter der bi teil-
nehmen. Hintergrund dieses Angebotes ist, das alle Beteiligten in
gleichen Maßen sachlich informiert werden und sich untereinan-
der informieren können, damit am Ende für alle Bürgerinnen und
Bürger eine gute und richtige Entscheidung getroffen werden
kann. Der Termin wurde auf den 17. Januar 2020 terminiert,
jedoch wurde von der bi eine Verschiebung gewünscht. Ob dies
möglich sei, wolle Neuhoff prüfen. Ebenfalls wurde der Bürgeriniti-
ative Rathausstraße ein gleicher Informationstermin am gleichen
Tag angeboten.

Faktencheck erforderlich

Neuhoff plädierte auch zu einem Faktencheck, zu dem er gerne
auch die Presse hinzuziehen würde, bei dem „…einige Dinge, die
in den Papieren der Bürgerinitiative nicht stimmen“ gerade zu
rücken seien, da es ihm um eine Versachlichung des Themas
gehe. Hier verwies er auf einen Flyer (Handzettel) der von der
Bürgerinitiative in Teilen der Stadt Wissen verteilt wurde und
durch den, so Neuhoff, eine hohe Verunsicherung bei den Bürge-
rinnen und Bürgern entstanden sei. Andrè Kraft als Vertreter der
BI zugab, das in diesem Fall einiges falsch gelaufen sei, wofür die
BI die Verantwortung übernehmen würde. Sollten noch einmal
Flyer verteilt werden, wolle man diese zunächst prüfen lassen.
Sebastian Held, der in diesem Zusammenhang auf die Gemein-
deordnung Paragraph 15 (2) hinwies, forderte bei der Informati-
onsweitergabe an die Bürger die Unterstützung der Verwaltung,
damit unter anderem weitere Versendungen von Informationen

der BI auch rechtlich sicher seien. „Sie sind die Institution, wir sind
die Bürger“ und brachte damit zum Ausdruck, dass die Stadt hier
ihre „Profis“ habe. Man wolle sich auch nicht lächerlich machen.
Neuhoff bot hier im Rahmen der Möglichkeiten die Mithilfe der
Verwaltung an.

Verantwortung für 8400 Bürgerinnen und Bürger

Bürgermeister Neuhoff betonte bei dem kurzfristigen Treffen, das
es ein Erfolg sei, wenn die Menschen über Themen diskutierten
und das es wichtig sei miteinander statt übereinander zu spre-
chen. Besonders im Hinblick auf das kommende Finanzierungs-
system der Straßenausbaubeiträge sei mehr sachliche Aufklä-
rung erforderlich. Neuhoff machte noch einmal deutlich, dass das
entscheidende Gremium für das ganze Stadtgebiet demokratisch
gewählt sei und das aus diesen gewählten Entscheidungsträgern,
aus der Mitte des Stadtrates heraus, am Ende die Entscheidung
gefällt würde, die dann auch juristisch geprüft und mehrheitsfähig
sein müsse. Man habe hier eine hohe Verantwortung für insge-
samt etwa 8400 Menschen, die man sehr ernst nehme.
Sebastian Held gab bekannt, dass die BI sich auch an den Bund
der Steuerzahler gewandt habe, die die Diskussionen mit ihrer
sachlichen Kompetenz unterstützen werde. Gespräche hierzu sei-
nen bereits in Angriff genommen, genauso wie man sich mit wei-
teren Bürgerinitiativen im Land zusammen geschlossen hätte, um
eine hohe Aufklärungsrate zum genannten Thema zu erzielen
und um in Erfahrung zu bringen, was diese erreicht hätten.
Und wenn nach einer sachlichen und umfassenden Information
aller Bürger/innen eine Entscheidung gefallen sei, würde man
diese auch von Seiten der BI unterstützen, da man die Stadt mit
ihren Möglichkeiten fördern wolle.

Bürgersprechtage für individuelle Information
am 6. und 7. Feburar 2020

Dem Wunsch der BI eine weitere Bürgerversammlung stattfinden
zu lassen (wie bereits im August 2019 von Seiten der Stadt orga-
nisiert), um erneut zu informieren, konnte im Treffen keine
abschließende Klärung getroffen werden. In der Ausschusssit-
zung am 19. November sei ein terminlicher Fahrplan für die wei-
tere Vorgehensweise beschlossen worden und Neuhoff bat um
Verständnis dafür, dass er sich daran halten wolle. Wichtiger
erschienen ihm hier die geplanten Bürgersprechtage, an denen
jeder interessierte und betroffene Bürger/in sich in einem Einzel-
gespräch, individuell zum eigenen Anliegen informieren könne.
Dies sei allein aus Datenschutz rechtlicher Betrachtung der sinn-
vollere und bessere Weg.

Termine bis zur Entscheidungsfindung
zum Beitragssystem für Straßenausbaubeiträge

- 14. Januar 2020 18 Uhr Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses der Stadt Wissen (öffent-
lich zu verschiedenen Themen, u.a.
Straßenausbaubeiträge in der Stadt
Wissen), Kulturwerk

- 17. Januar 2020 Round Table (siehe dieser Artikel),
ohne Presse

- 10. Februar 2020 Entscheidung Stadtrat
zum Beitragssystem

Weitere Informationen sind auf der Seite der Verbandsgemeinde
https://wissen.eu zu finden und telefonisch ist Herr Jens Profitlich
(Sachbearbeiter Fachbereich 2 - Finanzen und Grundstücksma-
nagement telefonisch unter 02742 939-139 für kompetente Aus-
künfte erreichbar.
Informationen zur Bürgerinitiative sind hier zu finden:
https://www.facebook.com/groups/758857851194758
Während des regen und dennoch sehr sachlichen und gegensei-
tig wertschätzenden Gesprächs wurde auch hervorgehoben, dass
die aktuell getroffenen Entscheidung zur Refinanzierung bei der
Schmutzwasserbeseitigung nichts mit der Entscheidung der Stra-
ßenausbaubeiträge zu tun habe.
Weiterhin einigten sich Berno Neuhoff und die Vertreter der Wis-
sener Bürgerinitiative Andrè Kraft und Sebastian Held darauf,
dass die öffentlichen Arbeiten zum Thema der Entscheidungsfin-
dung zu den Straßenausbaubeiträgen bis Mitte Januar 2020
ruhen zu lassen. Die BI wolle auch auf Veröffentlichungen in den
Sozialen Netzwerken bis zu diesem Termin verzichten.
Im Anschluss an das Treffen übergab die BI eine weitere Liste mit
491 Unterschriften von Bürgerinnen und Bürgern, die der Einfüh-
rung von Wiederkehrenden Straßenausbaubeiträgen kritisch
gegenüber stehen. (Text und Foto: KB)
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Ehrung von Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpolitikern
der Verbandsgemeinde Wissen

In der Sitzung des Verbandsgemeinde-
rates Wissen am 04.12.2019 ehrte Bür-
germeister Michael Wagener die nach
der Kommunalwahl im Mai 2019 ausge-
schiedenen Rats- und Ausschussmit-
glieder und dankte ihnen für ihr ehren-
amtliches Engagement.

Mit der Großen Ehrenplakette der
Verbandsgemeinde Wissen wurden
folgende Personen geehrt:
Horst Rolland (50 Jahre), Eva Maria
Fuchs (30 Jahre), Friedhelm Steiger (25
Jahre), Eugen Rödder (25 Jahre), Kers-
tin Breidenbach (20 Jahre), Josef
Schwan (15 Jahre), Klaus Eiteneuer (15
Jahre), Sebastian Boketta (10 Jahre),
Martin Buchen (10 Jahre), Wolfgang
Würden (10 Jahre).

Die Ehrenplakette der Verbandsge-
meinde Wissen wurde folgenden
Personen verliehen:
Werner Kastl (5 Jahre), Oliver Becher (5
Jahre), Danilo Schmidt (2 Jahre), Frank Hasselbach (3 Jahre),
Julia Reifenrath (3 Jahre).
Bürgermeister Michael Wagener dankte auch den Bürgerin-
nen und Bürgern, die in den Ausschüssen als persönliche
Stellvertreterinnen und Stellvertreter Bereitschaft zur Mitarbeit
erklärten bzw. ehrenamtlich tätig waren.

Im Auftrag des Gemeinde- und Städtebundes Rheinland-
Pfalz überreichte Wagener anschließend folgenden Perso-
nen Ehrenurkunden:
Kerstin Breidenbach (20 Jahre), Berno Neuhoff (20 Jahre),
Hermann-Josef Selbach (25 Jahre), Franz Cordes (30 Jahre),
Hubert Wagner (30 Jahre), Wolfgang Klein (35 Jahre), Eva

Maria Fuchs (35 Jahre), Friedhelm Steiger (45 Jahre), Horst
Rolland (50 Jahre)
Zu Beginn der Sitzung hatte der Verbandsgemeinderat ein-
stimmig beschlossen, der bisherigen Gleichstellungsbeauftrag-
ten, Frau Heike Sonnak, ebenfalls die Große Ehrenplakette der
Verbandsgemeinde Wissen zu verleihen. Frau Sonnak hat sich
über einen Zeitraum von 17 Jahren für die Verwirklichung des
Verfassungsauftrages der Gleichberechtigung von Frau und
Mann in der Verbandsgemeinde Wissen eingesetzt.
Frau Sonnak, die ebenso wie die ehemaligen Rats- bzw. Aus-
schussmitglieder Thorsten Wehner, Andreas Steckenstein,
Hermann Josef Schmidt, Christian Baldus, Moritz Ebach,
Marc Decker und Dr. Kristina Weber nicht an der Sitzung teil-
nehmen konnten, wurden die Ehrenplaketten nachgereicht.

Bürgermeister Michael Wagener mit den Geehrten

Verabschiedung von Martina Gratze
aus der Kita „Löwenzahn“ Katzwinkel

Am 12. Dezember 2019 wurde Martina Gratze feierlich von
Bürgermeister Michael Wagener aus dem aktiven Dienst in
den Ruhestand verabschiedet.

Frau Gratze hat über 28 Jahre im Dienste der Kindertages-
stätten in der Verbandsgemeinde Wissen gestanden.
Sie begann ihre Tätigkeit bereits im Jahr 1991, damals noch in

der katholischen Kindertagesstätte „St.
Katharina“ in Schönstein. 2015 wech-
selte sie dann zur Kindertagesstätte
„Löwenzahn“ Katzwinkel, wo sie bis
zuletzt ihren Dienst verrichtete.
Bürgermeister Michael Wagener
bedankte sich für die lange vertrauens-
volle Zusammenarbeit und wünschte ihr
alles Gute für die Zukunft. Büroleiter
Klaus Becher, Fachbereichsleiter Marco
de Nichilo und Personalratsvorsitzender
Michael Herzog schlossen sich den
Wünschen des Bürgermeisters an und
übergaben noch ein kleines Abschieds-
präsent.

v.l.n.r.: Bürgermeister Michael Wagener,
Manuela Pfeifer, Martina Gratze, Fach-
bereichsleiter Marco de Nichilo, Perso-
nalratsvorsitzender Michael Herzog und
Büroleiter Klaus Becher
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1. Bundesliga
Sportschießen Luftgewehr

Samstag, 11. Januar 2020
15.00 Uhr ST Hubertus Elsen – SV Wieckenberg
17.00 Uhr SV Gölzau I – TuS Hilgert
19.00 Uhr Wissener SV – KKS Nordstemmen I

Sonntag, 12. Januar 2020
10.00 Uhr KKS Nordstemmen I – SV Gölzau I
12.00 Uhr TuS Hilgert – ST Hubertus Elsen
14.00 Uhr Wissener SV – SV Wieckenberg

Wissener Schützenverein e. V. 1870

Eintritt frei
Standbelegung, Vorbereitungszeit

und Probeschießen jeweils
30 Minuten vor Wettkampfbeginn!

11. u. 12. Januar
Großsporthalle der Realschule Plus/Wissen

BUNDESLIGA-MANNSCHAFT 2019/2020
Wissener Schützenverein e.V. 1870 / www.sv-wissen.de

1. Bundesliga1. Bundesliga1. Bundesliga
Wissener Schützenverein e.Wissener Schützenverein e.
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Wisserland.de ist seit Weihnachten online
Die neue Info-Plattform, welche ehrenamtliche Paten für die
jeweiligen Einträge hat, ist seit 23.12.2019 mit der Start-Ver-
sion online. Das LEADER-geförderte Projekt führt die Menü-
Punkte „Einkaufen, Gastronomie, Unterkünfte, Gewerbe, Frei-
zeit, Veranstaltungen und Service“ zusammen und soll für
Einheimische und Gäste möglichst umfassende Infos bieten.
Die Homepage lebt vom Mitmachen, sie soll weiter mit Leben
gefüllt werden.
Überlegungen für das Portal Wisserland.de gab es schon vor eini-
gen Jahren. Die Verbandsgemeinde Wissen verfügt über viele
Einzelhandelsgeschäfte, Gastronomie und Unterkünfte und hat
einen hohen Freizeitwert sowie viele Veranstaltungen. All diese
Informationen, die sowohl für Einheimische als auch für Besucher
interessant sind, waren bisher nicht zentral an einer Stelle im
Internet zu finden. Es fehlte dabei eine klare Struktur und Über-
sichtlichkeit, sich bei der Darstellung auf das Informationsbedürf-
nis der Zielgruppe zu beschränken.
Auch gab es bis zuletzt einige Betriebe, welche noch nicht im
Internet zu finden waren - z.B. der „kleine Laden um die Ecke“.
Die Plattform Wisserland.de soll - kurz gesagt - die genannten
Punkte vereinen und zahlreiche Informationen für Jedermann bie-
ten. Dies natürlich optimiert für den Zugriff mit mobilen Endgerä-
ten (Smartphone, Tablet). Das Portal integriert die bislang bekann-
ten lokalen Informationssysteme und Plattformen und könnte in
Zukunft der zentrale Einstieg für Neubürger und Besucher sein.
Die Erfassung und Kontrolle der Inhalte erfolgt durch ehrenamtli-
che Paten gemeinsam mit den jeweiligen Anbietern. Hier die
Paten für die einzelnen Menüpunkte:
- Einkaufen und Gewerbe: Treffpunkt Wissen e.V.,
Mail: info@treffpunktwissen.de, Tel. 02742/91339-11
oder 02742/5231
- Unterkünfte und Gastronomie: Wisserland-Touristik e.V.,
Mail: info@wisserlandtouristik.de, Tel. 02742/2686
- Veranstaltungen: kulturWERKwissen gGmbH,
Mail: kulturwerkwissen@gmx.de, Tel. 02742/911664

- Freizeit und Service: Zukunftsschmiede VG Wissen,
Mail: jochen.stentenbach@rathaus-wissen.de, Tel. 02742/939-159
- Technische Umsetzung: Web- und IT-Consulting Marc Nilius,
Mail: mail@marcnilius.de.
Wisserland.de ist ein Projekt der Zukunftsschmiede Verbandsge-
meinde Wissen gemeinsam mit den zuvor genannten Paten. Das
Konzept wurde durch Herrn Marc Nilius dankenswerterweise
ehrenamtlich erstellt, gleiches gilt für die umfangreiche Zusam-
mentragung und Eingabe der Daten durch die jeweiligen Paten.
Die Macher des Projektes weisen darauf hin, dass es sich
zunächst um eine Start-Version der neuen Homepage handelt.
Zahlreiche Einträge können noch dazu kommen, wenn sich feh-
lende Betriebe oder Anbieter bei ihrem jeweiligen Paten melden.
Dies gilt vor allem für neue Anbieter in den vorgenannten Menü-
punkten. Im Bereich Freizeit werden zu Beginn des neuen Jahres
alle potenziellen Anbieter des Wisserlandes (z.B. Vereine/Ver-
bände) angeschrieben, um ihre aktuellen Angebote wie Sportar-
ten etc. zu melden. Die Webseite bleibt also interessant, da dauer-
haft Einträge dazukommen werden und sie sich ständig verändert.
Die Plattform lebt vom Mitmachen und von der Akzeptanz durch
die Bürger/innen des Wisserlandes, sowie durch die Gäste und
Neubürger.
Das Angebot Wisserland.de wird im Rahmen des Entwicklungs-
programms EULLE unter Beteiligung der Europäischen Union
und des Landes Rheinland-Pfalz, vertreten durch das Ministerium
für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau, unterstützt.
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Die 1. Bundesliga Nord im Sportschießen
macht zum vierten Mal in Wissen halt

Der Wissener Schützenverein e.V. 1870 ist vom 11. bis 12.
Januar 2020 Gastgeber der 1. Bundesliga Nord in der
Großsporthalle der Marion-Dönhoff-Realschule Plus in
Wissen/Sieg.
Das Wochenende verspricht viele spannende sportliche
Duelle beim Sportschießen Luftgewehr.

Am Samstag, den 11. Januar und Sonntag, den 12.Januar
2020 gastiert

die 1. Bundesliga Nord erneut in der Siegstadt Wissen. In der
Großsporthalle der Marion-Dönhoff-Realschule plus finden
zum vierten Mal in Folge die Heimwettkämpfe des Wissener
Schützenverein e.V. in der 1. Bundesliga Nord statt. Wie in den
vergangenen Jahren verspricht der Wissener Schützenverein
spannende sportliche Duelle und eine tolle Stimmung an die-
sem Wochenende.

Zu Gast sein werden der amtierende Deutsche Vizemeister
St. Hubertus Elsen, Vorjahresfinalteilnehmer SV Gölzau I, SV
Wieckenberg, KKS Nordstemmen I und der Westerwälder
„Nachbarverein“ TuS Hilgert.

Die Mannschaft des Wissener SV bestreitet Ihre Wettkämpfe
gegen den KKS Nordstemmen I (Samstag, 19 Uhr) und gegen
den SV Wieckenberg (Sonntag, 14 Uhr). Beide Duelle ver-
sprechen große Spannung und Wettkämpfe auf Augenhöhe.
Ein weiteres mitreißendes sportliches Highlight wird am
Samstag um 15 Uhr der Wettkampf St. Hubertus Elsen gegen
den SV Wieckenberg sein, denn beide Mannschaften kämpfen

noch um den Einzug in das Finale im Februar in Rothenburg
an der Fulda.

Aber auch der KKS Nordstemmen benötigt im Abstiegskampf
die Unterstützung der Fans, sie treten am Sonntag um 10 Uhr
gegen den SV Gölzau I an.

Der Wissener Schützenverein e.V. 1870 freut sich, wie in den
vergangenen Jahren, auch zu diesem sportlichen Ereignis
wieder viele Zuschauer in der Sporthalle der Realschule plus
begrüßen zu dürfen. Für Speisen und Getränke ist gesorgt.
Der Eintritt ist frei. (KB)

Foto: Wissener Schützenverein e.V. 1870

Erste After Work-Weihnachtsparty
war ein Erfolg

Zum ersten Mal veranstaltete der Treffpunkt Wissen in
diesem Jahr statt des Weihnachts-Shoppings die „After
Work-Weihnachtsparty“ am 19. Dezember auf dem Markt-
platz - mit großem Erfolg.
In diesem Jahr haben sich die Mitglieder des Treffpunkt Wis-
sen, allen voran Britta Bay, Manfred Kern sowie Bernd Wag-
ner, ein besonderes Konzept einfallen lassen. Zum ersten Mal
fand auf dem Marktplatz die After Work-Weihnachtsparty statt.
In gemütlicher Atmosphäre kamen zahlreiche Besucher, um
sich gemeinsam auf Weihnachten einzustimmen.
Viele freiwillige Helfer unterstützten den Treffpunkt tatkräftig
und sorgten mit heißem Glühwein und Kartoffelsuppe für das
leibliche Wohl.

Um 19 Uhr fand die Auslosung der Weihnachtstombola statt.
50 Preise, darunter Bargeldpreise und Treffpunkt-Gutscheine,
warteten auf ihre Gewinner. Die Gewinnzahlen können auf der
Webseite des Treffpunkt Wissen und im Wissener Mitteilungs-
blatt nachgelesen werden. Gewinner, die am Abend nicht da
waren, können ihre Preise bei der Kölschbach Haustechnik
GmbH im Kreuztal 91-93 abholen.
Der Treffpunkt-Vorsitzende Thomas Kölschbach freute sich
sehr über die zahlreichen Besucher und die gute Stimmung,
die auf dem weihnachtlich beleuchteten Marktplatz herrschte.
Die Weihnachtsparty wurde toll angenommen und sei eine
gelungene Alternative zum Weihnachts-Shopping, sagte er.
So darf man sich im nächsten Jahr vielleicht auf eine zweite
Auflage freuen. (rst)
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10 Jahre SWR1-Weihnachtssong-Contest:
Jubiläum fand im Kulturwerk statt

Am Donnerstag, 19. Dezember, fand
das Finale des SWR1-Weihnachtssong-
Contests im Kulturwerk in Wissen statt.
Drei Bewerber sangen um die begehrte
Trophäe, den „Nick“, und die Zuhörer
im Saal und zu Hause konnten live für
ihren Favoriten abstimmen
Man nehme drei talentierte Bewerber und
einen Weltstar: Fertig ist das Weihnachts-
song-Contest-Finale von SWR1. Michael
Lueg, der vielen Besuchern aus dem
Radio bekannt ist, führte durch den Abend
und präsentierte die drei Finalisten, die
alle nur eines wollten: den „Nick“. Bevor es
jedoch so weit war, stimmten die Vorjah-
ressieger „The Vineyard“ mit „On A Christ-
mas Eve“ auf den Abend ein.

Drei Kompositionen
standen zur Auswahl

Die drei Finalisten konnten sich bereits
gegen 200 Mitbewerber durchsetzen.
Fairy Bauss von den Philippinen ging als erste an den Start und
präsentierte ihren selbst komponierten Weihnachtssong „Alone at
rockin X-mas“. Mit fünf Jahren stand sie das erste Mal bei einem
Musikwettbewerb auf der Bühne. Für die Komposition hatte sie
sich extra zwei Wochen Urlaub genommen und kurzerhand ein
unterhaltsames Weihnachtslied kreiert. Alle Instrumente wurden
von ihr selbst eingespielt.
Mit der Startnummer Zwei ging Johannes Feick ins Rennen. Inspi-
riert von den Wise Guys präsentierte er seinen Beitrag „Frieden
auf Erden“ a cappella.
Als Drittes ging die Band „Fohr Five“ aus dem Westerwald an den
Start. Normalerweise hört man eher rockige Töne von der sechs-
köpfigen Combo. Für den Weihnachtssong-Contest haben sie
neues Terrain betreten und das Lied „Zweinacht“ geschrieben. Die
angereiste Fangemeinde unterstützte ihren Favoriten lautstark
und tatsächlich hatten sie am Ende allen Grund zum Feiern: Fohr
Five konnten sich gegen die Konkurrenz durchsetzen und den
Nick mit nach Hause nehmen.
Die SWR1-Musikexperten Bernd Rosinus, Andrea Ballschuh und
Werner Köhler waren auch mit dabei und gratulierten den glückli-
chen Gewinnern. Vor lauter Freude ging der Nick zwar zu Bruch,
doch das trübte die Stimmung keineswegs. Die Entscheidung für
die drei Finalisten fiel den Experten wie jedes Mal nicht leicht.
„Wir hatten neun Favoriten, wir konnten uns kaum entscheiden“,
sagte Andrea Ballschuh und Werner Köhler ergänzte: „Gestritten
haben wir auch ein bisschen.“

Das war am Finalabend aber längst vergessen und die Sieger
durften ihren Weihnachtssong erneut zum Besten geben.

Sonderpreise
Doch damit war das Programm noch nicht zu Ende. Der Sonder-
preis in der Kategorie „Chor“ ging an den Chor „Divertimento“,
ebenfalls aus der Region. Ihrem Namen machten die Sängerin-
nen und Sänger alle Ehre und präsentierten gut gelaunt „Ein
neues Weihnachtslied“, das die Menschen an die eigentliche
Bedeutung von Weihnachten erinnern soll. „Sowas wie heute ist
natürlich absolut motivierend für den Chor“, sagte Chorleiter
Michael Sauerwald.
Der Sonderpreis in der Kategorie „Nachwuchs“ ging an die
13-jährige Vianne Eller aus Trier, die das Publikum mit ihrer sanf-
ten Stimme und dem selbstgeschriebenen Lied „Waiting for
Christmas“ verzauberte.

Tony Hadley im Kulturwerk
Der letzte Höhepunkt des Abends war der Auftritt von Tony Hadley,
der Stimme von Spandau Ballet. Neue Songs waren ebenso im
Repertoire wie seine großen Hits „Gold“ oder „Through the Barri-
cades“ aus den Achtzigern. Mit seiner grandiosen Band sorgte er
für eine tolle Stimmung und ließ es sich nicht nehmen, am Ende
beim gemeinsamen „Oh du fröhliche“ mit allen Teilnehmern mitzu-
singen. Spätestens dieser Weihnachtsklassiker stimmte dann auch
den letzten Besucher auf die Weihnachtsfeiertage ein. (rst)
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Stadt

Wissen

■ Bekanntmachung zur Sitzung des Haupt- und
Finanzausschusses der Stadt Wissen

am 14.01.2020
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: „Multifunktionshalle“ kulturWERKwissen,

Walzwerkstraße 22, 57537 Wissen
Tagesordnung
A) Öffentlicher Teil:
1. Straßenausbaubeiträge in der Stadt Wissen
2. Vorberatung einer Benutzungssatzung für die Steinbuschanlagen
3. Änderung der Vergaberichtlinien für Vereins- und Vereinigungs-

zuschüsse der Stadt Wissen
4. Entscheidung über die Annahme von Spenden gemäß § 94

Abs. 3 S. 5 der Gemeindeordnung (GemO) in Verbindung mit §
3 Abs. 2 Nr. 13 der Hauptsatzung

5. Mitteilungen
B) Nichtöffentlicher Teil:
6. Grundstücksangelegenheit
7. Mitteilungen
Wissen, 16.12.2019 Berno Neuhoff, Stadtbürgermeister

Ortsgemeinde

Birken-Honigsessen

Nachruf
Am 11. Dezember 2019 verstarb im 80. Lebensjahr

Herr

Theo Hammer
aus Birken-Honigsessen.

Der Verstorbene war im Zeitraum von Juli 1999 bis Mai 2014
insgesamt mehr als 10 Jahre als Mitglied des Ortsgemeindera-
tes seiner Heimatgemeinde Birken-Honigsessen ehrenamtlich
kommunalpolitisch tätig und arbeitete in dieser Zeit in verschie-
denen Ausschüssen des Ortsgemeinderates mit.
Herr Hammer war eine angesehene Persönlichkeit, die ihre
vielseitigen Kenntnisse und Erfahrungen in vorbildlicher Weise
in den Dienst der Allgemeinheit stellte.
Die Ortsgemeinde Birken-Honigsessen wird Herrn Theo Ham-
mer stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Birken-Honigsessen, 17. Dezember 2019
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen
Hubert Wagner, Ortsbürgermeister

Ortsgemeinde

Mittelhof

■ Bekanntmachung
Die Jahresrechnungen 2009 und 2010 der Ortsgemeinde Mittelhof
wurden von dem zuständigen Rechnungsprüfungsausschuss am
25. November 2019 geprüft. Der Ortsgemeinderat hat am 16.
Dezember 2019 gemäß § 114 Abs. 1 GemO die geprüften Jahres-
abschlüsse festgestellt und die erforderlichen Entlastungen erteilt.
Die Jahresabschlüsse mit Anhang sowie den gesetzlichen Anlagen
liegen zur Einsichtnahme von Freitag, 03.01.2020 bis einschließlich
Montag, 13.01.2020 im Dienstgebäude der Verbandsgemeindever-
waltung Wissen, Rathausstraße 75, 57537 Wissen, Zimmer 48,
während der Kernarbeitszeit (vormittags: Montag bis Freitag: 8.30
Uhr bis 12.00 Uhr, nachmittags: Montag, Dienstag und Mittwoch
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr)
öffentlich aus.
Wissen, 17. Dezember 2019 Franz Cordes,
Ortsgemeinde Mittelhof Ortsbürgermeister

Öffentliche
Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

Wissen

Nachruf
Am 13. Dezember 2019 verstarb im Alter von 58 Jahren unser
Feuerwehrkamerad der Altersabteilung

Hauptbrandmeister und ehemaliger Wehrführer

Christoph Schmitt
aus Wissen.
Herr Schmitt trat am 1. Juni 1980 in die Freiwillige Feuerwehr
der Verbandsgemeinde Wissen, Löschzug 1 - Wissen, ein. Am
31. März 2000 wurde er nach fast 20 Dienstjahren aus gesund-
heitlichen Gründen aus dem aktiven Dienst entlassen und in
die Altersabteilung aufgenommen.
Der Verstorbene hat in uneigennütziger Weise bei zahlreichen
Einsätzen seine Dienste der Allgemeinheit gewidmet.
Herr Schmitt war bei den Feuerwehrleuten aller Löschzüge der
Freiwilligen Feuerwehr der Verbandsgemeinde Wissen
geschätzt und beliebt.
Wir werden Herrn Schmitt stets ein ehrendes Gedenken
bewahren.

Wissen, 20. Dezember 2019
Verbandsgemeinde Wissen Freiwillige Feuerwehr

der Verbandsgemeinde Wissen
Michael Wagener Stefan Deipenbrock
Bürgermeister Verbandsgemeindewehrleiter
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Bienenvolk. Hierbei lässt sich die Arbeit an den Bienen dann im Jah-
resverlauf in der Praxis erleben.
Die Teilnahme am theoretischen Grundlagenkurs kostet 60 Euro.
Nähere Informationen oder Anmeldungen: Kreisvolkshochschule
Altenkirchen, Tel.: 02681- 812211, E-Mail: kvhs@kreis-ak.de.

■ Von A wie Aquarell bis Z wie Zumba:
Volkshochschulen starten mit neuem Programmheft
ins Jahr 2020

Präsentierten das neue Programm der Kreisvolkshochschule: (von
rechts) Landrat Dr. Peter Enders, Inge Wiedenhöfer-Becker (KVHS)
und Bernd Kohnen, pädagogischer Leiter der KVHS. (Foto: Kreis-
verwaltung Altenkirchen)

Lecker kochen, fremde Sprachen oder Entspannungstechniken ler-
nen, den Sternenhimmel über dem Westerwald erkunden oder doch
noch die einmalige van Gogh Ausstellung in Frankfurt besuchen:
„Das neue Programm der Kreisvolkshochschule Altenkirchen für
den Zeitraum von Januar bis Juni 2020 bietet viele Möglichkeiten“,
betonte Landrat Dr. Peter Enders bei der Vorstellung des aktuellen
Programmheftes. Mit einer breit gefächerten Angebotspalette, die
vom zertifizierten Finanzbuchführungslehrgang über die Website-
Programmierung, Bierbrauworkshop, Gebärdensprachkurs, Smart-
phone- und zahlreichen Gesundheitskursen bis hin zum Sprachen-
lernen mit Muße für Ältere reicht, startet die Kreisvolkshochschule
und deren Außenstellen in das neue Jahr.
Inhaltlich ist das gemeinsame Programm aufgeteilt in die klassi-
schen fünf Fachbereiche sowie regional nach Außenstellen. Hier fin-
den sich manche bekannte Angebote, aber es gibt auch viel Neues
im aktuellen Programmheft zu entdecken.
Das Heft gibt einen Überblick über alle Angebote, die die unter dem
Dach des Kreises zusammen geschlossenen Volkshochschulen
anbieten: von Mudersbach, Kirchen und Daaden über Hamm, Wis-
sen bis nach Altenkirchen und Flammersfeld gibt es Kurse und Vor-
träge in den Bereichen Politik, Gesellschaft, Natur und Umwelt, Kul-
tur und Kreatives Gestalten, Gesundheit, Sprachen sowie EDV,
Arbeit und Beruf.
„Immer im Programm unserer Kreisvolkshochschule vertreten sind
eine Vielzahl von Sprachkursen. Ob Klassiker wie Englisch, Franzö-
sisch und Spanisch oder exotischere Angebote wie Japanisch, Por-
tugiesisch, Schwedisch, Niederländisch oder Gebärdensprache -
wer etwas Neues lernen möchte, ist bei der VHS gut aufgehoben.
Das Angebot umfasst sowohl Einsteiger- als auch weiterführende
Kurse“, erläuterte der pädagogische Leiter Bernd Kohnen.
Das Programmheft ist, ebenso wie das aktuelle Fortbildungsheft für
Erzieher und Erzieherinnen 2020, in den Rathäusern, den VHS-
Außenstellen und natürlich in der Geschäftsstelle der Kreisvolks-
hochschule erhältlich. Es kann telefonisch unter 02681-812211 oder
bei den Außenstellen vor Ort angefordert werden. Im Internet sind
die Programme unter www.kreisvolkshochschuleak.de verfügbar,
auch als Download. Hier können die Kurse des neuen Semesters
bereits online gebucht werden.

■ VHS Wissen
Amtlicher Sportbootführerschein See und Binnen-Kurs
Kursbeginn: 02.03.2020 an der VHS Wissen.
Rechtzeitig zum Saisonstart den Sportbootführerschein SEE und
Binnen ablegen.
Der amtliche „Sportbootführerschein“ See/Binnen ist vorgeschrie-
ben für Boote ab 15 PS (11,03 KW), bzw. 3,69 Kw (5 PS) Motorleis-
tung auf dem Rhein
Mindestalter 16 Jahre am Tag der Prüfung.
Erfahrene und ausgebildete Skipper bilden Sie aus.

■ Altersjubilare
10.01. Herr Koc, Celal .................................zum 70. Geburtstag

Wissen
11.01. Frau Bektas, Aysemaliki .................. zum 75. Geburtstag

Hövels
11.01. Herr Reifenrath, Hans ...................... zum 70. Geburtstag

Wissen
14.01. Herr Hardt, Dietmar ......................... zum 70. Geburtstag

Wissen
15.01. Herr Lorenz, Albert .......................... zum 70. Geburtstag

Katzwinkel (Sieg)

Jugend- und Schulnachrichten

■ Jugendbildungsfahrt nach Hamburg
Hamburg - das Tor zur Welt: Dorthin lädt die Kreisjugendpflege Alten-
kirchen in Kooperation mit dem Evangelischen Jugendzentrum Hamm
vom 17. bis 19. Februar für drei Tage zu einer Bildungsfahrt ein. Mit-
fahren können insgesamt 14 Mädchen im Alter von 13 bis 18 Jahren,
die in den Winterferien Spaß haben und trotzdem etwas lernen wollen.
Im Vordergrund des dreitägigen Städtetrips per Bahn steht die Ausein-
andersetzung mit politischen und gesellschaftlichen Themen.
Neben einer Stadtführung steht ein Besuch im „Dialog-Museum“ auf
dem Programm. Dort erleben die Teilnehmerinnen ihre scheinbar
gewohnte Welt neu. Blinde und sehbehinderte Mitarbeiter des Dia-
loghauses führen die Besucher durch einen lichtlosen Ausstellungs-
parcour. Die Teilnehmerinnen hören, fühlen und orientieren sich in
nicht-visuellen Alltagssituationen. Highlight der Fahrt ist der Besuch
des Musicals „König der Löwen“.
Die Kosten betragen 149 Euro pro Teilnehmerin und beinhalten Hin-
und Rückfahrt mit der Bahn sowie Bustickets zur Fortbewegung in
Hamburg, Übernachtung mit Frühstück, Programm inklusive Ein-
trittsgelder und Betreuung.
Anmeldung und weitere Informationen: Kreisjugendpflege Altenkir-
chen, Anna Beck, E-Mail: anna.beck@kreis-ak.de.

■ Jeder kann Imker werden:
Kreisvolkshochschule startet Einführungskurs
Am Montag, dem 6. Januar 2020, beginnt in Altenkirchen der
nächste Einführungskurs in die Imkerei in Trägerschaft der Kreis-
volkshochschule (KVHS). Was brauche ich für den Einstieg und was
kostet es? Was bringen die Produkte des Bienenvolkes? Wie wird
Honig fachgerecht verarbeitet? Darauf gibt es Antworten. „Wichtig
ist, dass sich angehende Imker im Vorfeld umfassend über ihr
zukünftiges Hobby informieren und sich Theorie und praktische
Erfahrungen von erfahrenen Imkern beibringen lassen“, teilt die
KVHS mit. Der Kurs richtet sich an alle, die sich für die Bienenhal-
tung interessieren, ein sinnvolles Hobby suchen oder sich für die
Umwelt aktiv engagieren wollen.

Am Montag, dem 6. Januar, be-
ginnt in Altenkirchen der nächste
Einführungskurs in die Imkerei in
Trägerschaft der Kreisvolkshoch-
schule (KVHS)

Zu Beginn gibt es eine fachkun-
dige theoretische Einführung.
Hier erhalten die Teilnehmenden
umfassende Informationen über

die Honigbiene, die richtige Bienenhaltung und -betreuung, das not-
wendige Imker-Equipment und die Honig- und Wachsgewinnung.
Dieser theoretische Grundkurs, der mit zwölf Terminen jeweils mon-
tags in der Zeit von 18 bis 19.30 Uhr im Gebäude der KVHS in
Altenkirchen stattfindet, ist Voraussetzung für den praxisorientierten
Aufbaukurs, der dann ab dem 25. April 2020 im Zwei-Wochen-Takt
startet und zur Vertiefung der imkerlichen Praxis gedacht ist. Weil
die beste Theorie ohne praktische Anwendung nur wenig wert ist,
gibt Kursleiter Reimund Wagner hier praktische Einblicke in das
Imkerhandwerk und gibt Infos für die ersten eigenen Arbeiten am
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Nach gut einer Stunde Fahrt und einmaligem Umsteigen, kamen wir
im Museum an, um dort einen erlebnisreichen Tag zu verbringen.
Zuerst erkundeten die Kinder gemeinsam mit den Erziehern die
Vielfalt der Tiere, die es dort zu entdecken gab. Eine tolle und lehr-
reiche Sammlung, die es ermöglichte, immer wieder neue Dinge zu
entdecken.

Die Kinder fieberten jedoch dem Highlight des Tages entgegen: Die
Sonderausstellung der Dinosaurier mit einer eigenen Führung!
Die Kinder hörten sehr gespannt und interessiert bei der Führung
zu, stellten viele Fragen und überraschten den Museumsführer mit
erlerntem Wissen. In den Museumshallen konnte man viele Skelette
in Originalgröße bewundern.
Das fanden nicht nur die Kinder beeindruckend.

Nach den vielen neuen Eindrücken wurde sich mit Spaghetti und
Bolognese Soße im hauseigenen Restaurant gestärkt, um sich
danach wieder auf den Heimweg zu machen.
Müde, glücklich und mit vielen neuen Eindrücken kamen wir am
Nachmittag am Wissener Bahnhof wieder an, wo die Kinder von
ihren Eltern in Empfang genommen wurden. Alle waren sich einig,
dass dieser Tag etwas ganz besonderes war!

■ Kita Apfelbaum
Schlaufüchse erkunden die Evangelische Bücherei
Am 15. November fand der bundesweite Vorlesetag statt.
Die ev. Kita Apfelbaum initiiert dazu seit einigen Jahren eine ganze
Woche zum Thema lesen. Hildburg Thomas, Kurt und Monika Höb-
lich, sowie Marcus Tesch lasen zu diesem Anlass Bücher und
Geschichten vor.
Auch Kita-Eltern und Großeltern beteiligten sich an dieser Aktion.
Sehr zur Freude der Kinder mit Migrationshintergrund, auch in den
Muttersprachen.
Zu diesem Angebot gehörte auch ein Besuch in der Bücherei. Auf Ein-
ladung von Frau Bauer (Büchereiteam) machten sich neun angehende
Schulkinder auf einen kurzen Weg in das Gebäude hinter der Kirche.
Hier gab es Vieles zu erkunden und Entdecken. Sogar Spiele,
DVD´s und CD´s kann man sich dort ausleihen. „Hier komme ich
mal mit meiner Mama vorbei“, erklärten die 5-6 Jährigen.

Der Kurs umfasst die Theorie an der VHS Wissen, sowie die Organi-
sation der Prüfungen und Fahrstunden.
Anfragen nehme ich unter: techass@web.de, oder 01752737510
entgegen (Kursleiter).
Weitere Informationen unter: www.sailaway-info.de

Kindergartennachrichten

■ „Alte Herren der Sportfreunde Schönstein“
lassen Kinderaugen strahlen

In der Adventszeit rücken alle ein wenig näher zusammen. So ver-
hält es sich auch in Schönstein, ob Kindergärten oder Vereine, das
Alles und noch viel mehr IST Schönstein. Am Freitag trafen sich die
Leitungen der beiden Kitas „St. Katharina“ & „Kleine Hände“ mit
einem Teil der „Alten Herren“.
Die großzügige Spende in Höhe von je 100 €, wird zu Weihnachten
Kinderaugen zum Strahlen bringen. Gemeinsam mit dem Christkind
wurde nämlich beschlossen, mit diesem Geld die Geschenkkasse
aufzustocken.
So profitieren die Kinder direkt von der Großzügigkeit unseres
befreundeten Vereins. Wir freuen uns alle auf noch viele Jahre guter
Zusammenarbeit.

■ Kitaausflug der Villa Kunterbunt
in das Naturkundemuseum König nach Bonn

Die Vorschulkinder der Kita Villa Kunterbunt fuhren im November in
das Naturkundemuseum König nach Bonn.
Schon seit einigen Wochen lernen die „Schukis“ einiges über die
Welt der Dinosaurier kennen, da ihr Projekt in diesem Jahr die „Zeit-
reise“ ist. Umso größer war die Freude, sich einen Dino einmal in
Lebensgröße anzuschauen.
Auch wenn diese schon ausgestorben sind.
Pünktlich um 8.40 Uhr machten sich 29 „Schukis“ mit ihrem Erzie-
her und ihren Erzieherinnen auf die Reise nach Bonn. Aufgeregte
Kinder verabschiedeten sich am Bahnhof von ihren Eltern um sich
auf den Weg in die “Vergangenheit“ zu begeben.
Die Kinder nutzten die lange Fahrt mit dem Zug zum Frühstücken
und um ihre mitgebrachten Leckereien untereinander auszutau-
schen.
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■ Ev. Freikirche Wissen e.V.
„Am Schönsteiner Schloss“, Schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“;
19.45 Uhr Jugendtreff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

■ Kath. Pfarrgemeinden in der Verbandsgemeinde Wissen
Freitag, 03.01.2020
18.30 Uhr Abendmesse, Pfarrkirche Kreuzerhöhung
Sonntag, 05.01.2020
8.00 Uhr Hl. Messe Pfarrkirche Kreuzerhöhung
11.00 Uhr Hl. Messe Pfarrkirche, Kreuzerhöhung
Montag, 06.01.2020
18.30 Uhr Hl. Messe mit Rückkehr der Sternsinger u. Neujahrsemp-
fang, Pfarrkirche Kreuzerhöhung

■ Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte im Königreichssaal Hamm, Gartenstr. 1
Donnerstag, 2. Januar, 19 Uhr. „Ich mache alles neu (Off. 20-22).“
Besprechung der Bibelbücher, Offenbarung 20-22. Ein weiteres
Thema: „Die Aebeiter im Weinberg“.
Sonntag, 5. Januar, 9.30 Uhr: „Auf den Gott allen Trostes ver-
trauen“ Bibel-Wachtturmstudium: „Enge Freundschaften aufbauen,
bevor das Ende kommt“
Donnerstag, 9. Januar, 19 Uhr. „Jehova erschafft das Leben auf
der Erde (1.Mo.1-2).“ Besprechung der Bibelbücher, 1. Mose 1-2.
Ein weiteres Thema: „Wieder streben die Apostel nach Ansehen“.
Jeder ist willkommen.
Es gibt keine Geldsammlungen;
Kontakt: www.jw.org

Vereine und Verbände

■ SV Neptun Wissen
Gelungener Jahresabschluss der aktiven Schwimmer
Auch in diesem Jahr fand die traditionelle Weihnachtsfeier der akti-
ven Schwimmerinnen und Schwimmer des Wissener Schwimmver-
eins Neptun im Haus Marienberge (Elkhausen) statt.

Zum Abschluss las Frau Bauer noch ein wunderschönes Bilderbuch
„Ich will Erster sein“ aus dem Büchereifundus vor und am Ausgang
gab es eine grüne Lesetüte für die Kinder.

Kirchliche Nachrichten

■ Evangelische Kirchengemeinde Wissen
lädt herzlich ein zu ihren Gottesdiensten
Sonntag, 05.01.2020: 9.00 Uhr; KATZWINKEL: Gottesdienst m.A.
(Wein); Pfarrer M. Tesch, 10.15 Uhr; WISSEN: Gottesdienst m.A.
(Wein); Pfarrer M. Tesch

St. Katharina, Schönstein

Komm hin,
sing mit!

Wir singen Weihnachtslieder,
hören besinnliche Texte und
gönnen uns eine Auszeit an der
Krippe.

Sonntag,

05.01.2020
16:30 Uhr
Eintritt frei

Ausführende:
PGR-Ortsausschuss und

Chor TonArt

Leitung:
Andreas Auel
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■ Wissener Reservistenkameradschaft
Militärische Ausbildung endet im Geschäftsjahr 2019 erfolgreich
Gerd Kaminski und Axel Wienand sind nun stolze Besitzer des
Bodenseeschifferpatents
Stolze Besitzer des Bodenseeschifferpatents sind Gerd Kaminski
und Axel Wienand von der Reservistenkameradschaft (RK) Wisser-
land seit Dezember. Beide legten die theoretische Prüfung, die vom
Schifffahrtsamt des Bodenseekreises im Europasaal des Stuttgarter
Regierungspräsidiums abgenommen wurde, erfolgreich ab. Die
frischgebackenen Bodenseeschiffer wurden von der praktischen
Prüfung am Bodensee befreit, da sie Inhaber der Bootsführer-
scheine für Binnen- und Seeschifffahrtsgewässer sind.

Prüfung zum Erwerb des
Bodenseeschifferpatents vor dem
Prüfungsausschuss des Schiff-
fahrtsamtes „Bodenseekreis“ im
Europasaal des Stuttgarter
Regierungspräsidiums bestan-
den: Obergefreiter d.R. Gerd
Kaminski und Oberstleutnant d.R.
Axel Wienand (rechts).

Nun ist die heimische RK mit bei-
den Bootsführern auch boden-
seeschifffahrtstauglich. Das
bereits im März geplante Unter-
fangen lief unter dem Aspekt der
militärischen Aus- und Weiterbil-
dung. Dabei stand der Pionier-

dienst aller Truppen im Fokus dieser speziellen Aktivität.
Die theoretische Prüfung gestaltete sich nicht so einfach. 86 Fragen
aus sieben Themenblöcken waren innerhalb einer Stunde zu lösen.
Der Fragenkatalog erstreckte sich von Allgemeines, Zulassung,
Bau- und Ausrüstung sowie Schallzeichen, Lichterführung und opti-
sche Signale über Schifffahrtszeichen, Aus- und Fahrregeln,
Umweltschutz, Seemannschaft und Wetterkunde, Navigation sowie
schließlich Rheinstrecken (Alter Rhein7Seerhein). Die knapp
bemessene Zeit für die Bearbeitung stellte eine besondere Heraus-
forderung dar. Viel Zeit zum Überlegen gab es kaum. Die richtigen
Antworten mussten einfach sitzen. Auch die geforderte Mindest-
punktzahl in den einzelnen Themenblöcken musste erfüllt werden.
Wurde diese in nur einem Themengebiet nicht erreicht, galt die
gesamte Prüfung als nicht bestanden.
Eine Ausgleichsmöglichkeit gab es nicht. „Diese Prüfung legt man
nicht einmal so gerade ab“, bilanzierte Wienand während der Heim-
fahrt von Stuttgart nach Wissen.
Mit dieser Fortbildung endet auch die militärische Ausbildung der
heimischen Reservisten im Geschäftsjahr 2019. (aw)

■ DRK-Seniorengymnastik- und Tanzgruppen
aus der VG Wissen

Gymnastik + Tanz, Birken-Honigsessen, Turnhalle,
montags 17.00 -18.00 h und 18.00 bis 19.00 h,
Ursula Weber-Jung, Tel. 02742 - 6814
Gymnastik + Osteoporose, Wissen, DRK-Heim,
dienstags 15.30 - 16.30 h, Wolfgang Link, Tel. 02742 - 932670

Gymnastik „starker“ Rücken, DRK-Heim,
montags, von 17.15 bis 18.15 Uhr. Anmeldungen erforderlich,
Marita Wäschenbach Tel. 0151 - 64020074 oder Birgit Schreiner
02681 - 800644 Nächster Kurs: 13 Januar 2020
Gymnastik + Osteoporose, Wissen, DRK-Heim,
dienstags 16.15 - 17.15 h, T. Hammer, Tel. 02742 - 6231
Gymnastik, Wissen, Grundschulturnhalle,
freitags 14.30 - 15.30 h, E. Lenski, Tel. 02681 - 6667
Gymnastik,Tanz + Aerobic, Wissen, Grundschulturnhalle,
freitags 13.15 - 14.15 h, P. Beisteiner 02742 - 5988. u. E. Tornau

■ Schneemannfest Wissen
In der Wissener Altstadt, gelegen rechts und links der unteren
Marktstraße zwischen Bahnlinie und Sieg, beweist man seit vielen
Jahren gute Nachbarschaft.

Blick auf die Wissener Altstadt

So feiert man beispielsweise gegen
Jahresende das sogenannte
Schneemannfest. Neben „Urein-
wohnern“ zieht es dann auch wie-
der ehemalige Altstädter an ihren
Geburtsort zurück. Neu zugezo-
gene Bürger nutzen die günstige
Gelegenheit zum Kennenlernen
ihrer Nachbarn. Seit 2015 küm-

mern sich Sabine Wirths und Uta Bläser um die Organisation der kurz-
weiligen Feste, was ihnen schon jetzt viel Lob eingebracht hat.

Dabei stand vor allem die Siegerehrung der Vereinsmeisterschaf-
ten, welche im November im Siegtalbad ausgetragen wurden, im
Mittelpunkt des festlichen Abends. In insgesamt vier verschiedenen
Wertungsklassen wurden die Bestplatzierten mit Medaillen und
Pokalen geehrt. In der Wertung der Damen (Jahrgang 2008 u.ä.)
wurde Anna Brakemeier neue Vereinsmeisterin mit einem Gesamt-
ergebnis von 1222 Punkten. Gleichzeitig erzielte sie die punktbeste
Leistung ihrer Altersklasse auf der Strecke von 100m Brust (302
Punkte) und konnte sich damit über einen zusätzlichen Pokal
freuen.
Dicht dahinter reihten sich Carla Christian mit 1191 Punkten auf
dem zweiten Platz und Lana Jolie Rohde mit 938 Punkten auf dem
dritten Platz.

Ebenfalls hoch erfreuliche Ergebnisse erreichten die Schwimmerin-
nen in der Wertungsklasse der Jahrgänge 2009 und jünger: Hier
schaffte es Luisa Moser mit 385 Punkten an die Spitze des Sieger-
treppchens, gefolgt von Ida Neuhoff mit soliden 340 Punkten auf
Platz zwei und Katharina Ziegler auf Platz drei (298 Punkte). Aber
nicht nur die Damen glänzten bei den diesjährigen Vereinsmeister-
schaften, sondern auch die Herren meisterten den Wettkampf mit
großem Erfolg. Hierbei wurde Tim Demmer in der Altersklasse 2008
u.ä. neuer Vereinsmeister mit einem sensationellen Gesamtergeb-
nis von 726 Punkten und errang zudem den Herren-Pokal für die
punktbeste Leistung über 50m Rücken (158 Punkte). Vize-Vereins-
meister ist in diesem Jahr Yannick Moser mit 710 Punkten gewor-
den, gefolgt von Kristian Ziegler mit 677 Punkten auf Rang drei. In
der Altersklasse der Junioren (2009 und jünger) belegte den ersten
Platz mit 426 Punkten der Schwimmer Leander Schneider, dicht
gefolgt von seinem Teamkollegen Julian Gabriel (418 Punkte). Mark
Louis Kliewer sicherte sich mit 74 Punkten einen erfreulichen dritten
Platz. Schließlich wurden in diesem Jahr erstmals auch Masters-
Schwimmer (Jahrgang 1999 u.ä.) für ihren schwimmerischen Ein-
satz geehrt: Demzufolge konnten sich die sportlichen Vorstandsmit-
glieder Robert Leonards und Joachim Ziegler an einem
Masters-Pokal erfreuen.

Im Anschluss an die Siegerehrung der Vereinsmeisterschaften
wurde zudem bekannt gegeben, dass bei der diesjährigen Aktion
des Vereins am Deutschen Sportabzeichen insgesamt 88 Kinder
und 17 Erwachsene teilnahmen. Damit erreichte der Schwimmver-
ein einen neuen Teilnehmerrekord. Abgerundet wurde der feierliche
Abend mit der alljährlich stattfindenden Verlosung.
Mit Rückblick auf das Schwimmerjahr 2019 ist sich das Trainer -und
Vorstandsteam einig, dass 2019 für alle Beteiligten ein überaus
erfreuliches und zugleich erfolgreiches Jahr war, in welchem sich
die aktiven Schwimmerinnen und Schwimmer über viele gute Plat-
zierungen und einen wachsenden Zusammenhalt in der Wettkampf-
mannschaft begeistern konnten. „Jetzt sind wir sehr positiv
gestimmt, dass das Jahr 2020 ebenfalls ein tolles Jahr für unser
aktives Vereinsleben werden wird“, so das abschließende Fazit des
Neptun-Vorsitzenden Andreas Becher.
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Nach einer kleinen Weihnachtspause starten die jungen Kicker wie-
der am Freitag, den 10.01.2020 von 16-17 Uhr in der Halle der
Realschule Plus mit dem Training. Vorbeikommen erlaubt!

■ Sponsoren besuchten Senioren
Tanzcorps der KG Wissen

Von rechts nach links: Dirk Broschk, Martina Seel, Thomas Broschk,
Christine Dombrowski, Roland Dombrowski.

Das Senioren Tanzcorps der KG Wissen bekam in einer ihrer letz-
ten Trainingseinheiten in diesem Jahr eine vorweihnachtliche Über-
raschung. Die Gruppe wurde von Sponsoren besucht, die nicht mit
leeren Händen kamen. Martina Seel, Dirk Broschk und Thomas
Broschk überreichten im Namen der Firma Eventpartner den 30
Tänzerinnen neue Trainingsanzüge. Diese werden nun stolz bei Auf-
tritten und Teilnahmen an Turnieren getragen.

Auf einen städtischen Weihnachtsbaum musste man diesmal ver-
zichten, stattdessen schmücken wieder die vor vielen Jahren selbst
angeschafften, von innen beleuchteten Weihnachtsmänner einige
Hausfassaden.

An der jetzt schon 21. Veranstaltung nahmen rund zwei Dutzend
Personen alter Altersstufen teil, freute sich Mitorganisator Burkhard
Bläser bei der Begrüßung.

Die Kinder vergnügten sich auf der Kegelbahn. Natürlich wurde auch
gesungen. Eine der Festbesucherinnen bedankte sich im Namen
aller bei den Organisatoren: „Ihr habt wieder eine schöne Veranstal-
tung auf die Beine gestellt und tut dies 2020 hoffentlich wieder“.

Unterstützt haben das Fest wiederum in lobenswerter Weise die
Gaststätten Old Bakery und Alte Post (Kegelbahn) sowie die Back-
stube Müller, die Metzgerei Wirths und die Pizzeria Primavera.

■ JSG Wisserland
Mini-Kicker mit Trainingsanzügen ausgestattet
Pünktlich zur Vorweihnachtszeit sind die Mini-Kicker der JSG Wis-
serland mit neuen Trainingsanzügen ausgestattet worden.
Durch die großzügige Spende der Firma Holschbach Garten- und
Landschaftsbau aus Roth konnte das Projekt „Trainingsanzug für
die Kleinsten“ schnell realisiert werden.
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des Leichtathletikverbandes Rheinland vordere Meisterschaftsplat-
zierungen erreichen konnte. Zudem motivierte er seine jüngeren
Brüder, sich ebenfalls dem Laufsport zu verschreiben.

Die drei Brendebachbrüder (von rechts) Karl, Ludwig und Hubert)
errangen gemeinsam so manchen Mannschaftstitel bei Kreismeis-
terschaften oder Frühjahrswaldläufen. Der vierte Brendebachsohn
Georg trug Anfang der 60ger Jahre zum Vizerheinlandmeistertitel
im Waldlauf bei.

Unterstützung von Vereinsaktionen war selbstverständlich
Karl Brendebach scheute keine Mühe, sich außerhalb seiner eige-
nen sportlichen Ambitionen innerhalb der Leichtathletikabteilung
des VfB Wissen zusätzlich zu engagieren. Er hielt Trainingsstunden
für Schüler und Jugendliche ab, übernahm Fahrdienste zu Veran-
staltungen sowie Betreuungsaufgaben während der Wettkämpfe
des VfB-Nachwuchses.

Karl Brendebach (rechts) als Betreuer bei den Deutschen Jugend-
meisterschaften 1960 in Andernach. Damals nahmen die VfB-Ju-
gendlichen Doris Strunk und Christa Herzog (3. von rechts) an die-
sem Event teil.

Zweite sportliche Station: Fußballverein SV Ennert
In der zweiten Hälfte der 60ger Jahre zog es den Bäckergesellen
Karl Brendebach nach Beuel, wo er in der Bäckerei Weiß an der
Königswinterer Straße beruflich Fuß fasste. Beim Fußballverein SV
Ennert fand er als Trainer der Ennerter Jugend ein neues sportli-
ches Betätigungsfeld.

Karl Brendebach mit der Ennerter B-Jugend.

Neben neuen Trainingsanzügen konnte sich auch über neue T-Shirts
gefreut werden. Diese stiftete die Firma Mietwagen Dombrowski, die
durch Christine und Roland Dombrowski vertreten wurde. Doch nicht
nur zwei tolle Sponsoren konnten begrüßt werden. Auch die amtie-
rende Prinzessin Sabrina I. der Karnevalsgesellschaft Wissen
besuchte das Tanzcorps. Diese wurde herzlich willkommen gehei-
ßen und verteilte, zur Freude aller, kleine Weihnachtsgeschenke.

Die Freude über die Besucher war bei allen groß. Mit so viel Unter-
stützung, ist sich die Gruppe sicher, dass auch weiterhin viele
Erfolge in die Heimat gebracht werden können.

■ VfB Wissen
Der 83jährige Nachkriegslangstreckenpionier des VfB Wissen Karl
Brendebach übte mit großer Leidenschaft seine vielfältigen Hob-
bys aus - Sein letztes Projekt: Eine Krippenlandschaft mit origina-
ler Nachbildung von Gebäuden aus seiner Wissener Heimat
Es begann mit dem Laufsport
Als Bäckergeselle auf der Wanderschaft gelangte der 17jährige
Wissener Bäckerjunge Karl Brendebach 1954 nach Erbach, dem
heutigen Nistertal/Westerwald. Hier lernte er das Langstreckenlau-
fen innerhalb des TV Erbach kennen.
Seinen ersten Start über die 1500 m-Distanz konnte er als
A-Jugendlicher bei den Kreismeisterschaften in Westerburg erfolg-
reich gleich mit einem Sieg abschließen.

Foto von 1954: Der 17jährige Karl Brendebach (2. von rechts) wi-
ckelt erfolgreich seinen ersten Lauf in Westerburg ab.

Nach seiner Rückkehr nach Wissen entwickelte sich Karl Brende-
bach innerhalb der Leichtathletik des VfB Wissen zum erfolgreichen
Langstreckenläufer des Kreises Altenkirchen, der auch innerhalb
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Bäckermeister Karl Brendebach ließ es sich nicht nehmen, eine ei-
gene besungene CD aufzunehmen.

Seit seinem Umzug nach Beuel-Limperich setzte Karl Brendebach
seine wohlklingende Stimme im Kirchenchor Heilig-Kreuz berei-
chernd ein. In den 70ger Jahren knüpfte er Kontakte zum Wissener
Männergesangverein. Der frühere Wissener organisierte ein Chor-
und Solistenkonzert im Pfarrheim an der Kreuzherrenstraße, bei
dem die Wissener Sänger unter Leitung von Lothar Brucherseifer
und er selbst als Solist auftraten. Der Wissener Chor brachte Schu-
bert-Lieder und moderne Chorwerke zum Gehör. Auch der „sin-
gende Bäckermeister“ ließ u. a. Schubertlieder erklingen und wurde
vom Ramersdorfer Pianisten Udo Eversloh am Flügel begleitet. Das
große Finale vereinte Chor mit Solist mit Broadway-Meldodien. Das-
selbe Konzert hatten Karl Brendebach und der Wissener Chor zuvor
auch schon in seiner Heimatstadt Wissen zum Besten gegeben.
Was lang währt, wird ewig gut! Die Krippenlandschaft
Im Jahr 2007 reifte der Entschluss des mittlerweile 71jährigen pen-
sionierten Bäckermeisters, eine Krippenlandschaft nach ganz per-
sönlichen Vorstellungen zu kreieren. Vorbild hierzu waren Gebäude
in Durwittgen und Wissen. Zwischen Betzdorf und Wissen, in Dur-
wittgen, steht das Elternhaus seines Vaters. Es ist aus Holz in Fach-
werkoptik für seine Krippen- und Bauernhoflandschaft nachgebaut.
Auch sein eigenes Elternhaus in Wissen findet sich auf dem 6 Qua-
dratmeter großen Gelände wieder. Sein Lieblingsort ist die rote
Scheune. Karl Brendebach erinnert sich gerne daran: „Da war
immer viel Heu drinnen und wir konnten dort prächtig spielen.“
Auch Kirche, Backes und die Hütte von Schäferhund Rex sind dem
Original nachempfunden. Nur der Hirte ist ein Stilbruch: „Das ist
eigentlich eine Nachbildung des Rattenfängers von Hameln.“,
schmunzelt noch heute Karl Brendebach.

Mit seiner Krippen- und Bauernhof-Landschaft sind viele wertvol-
le und dankbare Erinnerungen aus der Wissener Heimat des Karl
Brendebach verbunden.

■ DJK-Weihnachtsschauturnen
begeistert Jung und Alt

Am dritten Adventssonntag fand auch in diesem Jahr das Weih-
nachtsschauturnen der DJK-Wissen-Selbach statt. Zahlreiche
Besucher hatten sich um 15 Uhr in der Sporthalle der BBS Wissen
eingefunden. Gekonnt führte Sabrina Franken als Moderatorin
durch die fast dreistündige Veranstaltung.
Den Anfang machte die Kinderturngruppe unter der Leitung von
Christa Leyendecker und Monika Grahn. An einem aufgebauten
Geräteparcours konnten die Jüngsten des Vereins zeigen, was sie
in den wöchentlichen Sportstunden in der Sporthalle lernen. Über
40 Rhönradturnerinnen und -turner hatten schon am Morgen mit
den Generalproben begonnen und zeigten vier beeindruckende
Shows zu unterschiedlichen Mottos.

Foto aus den 70ger Jahren: Ein großer Moment für Trainer und Fuß-
balljugend - Man traf den Nationalspieler Wolfgang Weber, der an-
lässlich eines Jugendfußballturniers zu Gast war.

Dritte sportliche Station: Sportschützen Ännchen Bad Godesberg
Der intensive Laufsport über ein Jahrzehnt, das jahrelange aktiv
mitgestaltete Training für die Fußballjugend sowie die harte körperli-
che Arbeit als Bäckermeister forderte im fortgeschrittenen Alter sei-
nen Tribut: Karl Brendebach sattelte somit sportlich um und widmete
sich als Nächstes dem Schießsport in Bad Godesberg. Als Senior
erzielte er 2003 bei den Landesmeisterschaften in Bad Kreuznach
den ersten Platz in seiner Altersklasse.

Foto von den Rheinlandmeisterschaften in Bad Kreuznach im Jahr
2003

Der singende Bäcker

Seinen jugendlichen Fußballern vom SV Ennert brachte Karl Bren-
debach nicht nur das Spiel um den Ball, sondern auch Gesangsdar-
bietungen bei.
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Hier sind beispielsweise die Wettkämpfe der Rhönradturner und die
Auftritte der Tanzgruppen zu nennen. Als weiterer Programmpunkt
wurden mehrere Personen geehrt. Ein großer Dank ging an Alina
Jendroßek, Hannah Hoch und Paula Sigismund, die als neu ausge-
bildete Übungsleiter den Verein unterstützen. Tamara Orthen wurde
für ihre absolvierte Vereinsmanager-Ausbildung geehrt. Ebenfalls
ging ein großer Dank an Monika Grahn und Michelle Böhmer für ihr
Engagement bei öffentlichen Veranstaltungen.
Zum Abschluss der Ehrungen wurden die Urkunden und Ansteck-
nadeln an die Sportlerinnen und Sportler verteilt, die im Jahr 2019
das Sportabzeichen bei der DJK absolviert haben.
Wer Interesse an den vielfältigen Sportangeboten der DJK hat, fin-
det die Trainingszeiten der Gruppen auf der Homepage www.djk-
wissen-selbach.de und kann jederzeit vorbeikommen.

■ Es geht alt wedder los
Wissener Karnevalsfrauen sind voll auf Fahrt!
55 Jahre Frauenkarneval - Finale

Wie in jedem Jahr haben die
Wissener Karnevalsfrauen alles
organisiert und sind gut aufge-
stellt, um wieder ein 3-Tages
Programm auf die Beine zu
stellen. Alle Vorbereitungen sind
im Gange, damit für die Veran-
staltungen wieder, wie in jedem
Jahr, ein Superprogramm mit
einigen Highlights geboten wer-
den kann. Das alljährliche
Motto: Singen, tanzen, lachen,
Blödsinn machen. Alle Register
des Frohsinns werden wieder
gezogen, damit jeder Gast den
Alltag mal für ein paar Stunden
vergessen kann. Unsere Stim-
mungsmacher wie jedes Jahr, -
Lifemusik mit Danny u. Nicky -
Aus diesem Grund unbedingt
folgende Termine vormerken:

Samstag, den 8. Februar 2020 gemischte Sitzung, Männer sind
uns auch herzlich willkommen Beginn 19.11 Uhr
Sonntag, den 9. Februar u. Dienstag, den 11. Februar 2020
jeweils um 14.11 Uhr Frauensitzungen

Die jüngsten Nachwuchsturnerinnen und -turner, die teilweise erst
vor ein paar Wochen mit dem Rhönradturnen angefangen haben,
zeigten eine Vorführung zu den Liedern von Biene Maja. Es folgte
eine zehnminütige Darbietung von über 20 Turnerinnen und -turnern
im Alter von 7 bis 13 Jahren mit dem Motto ‚König der Löwen‘. Zu
einem Lied von ‚Fluch der Karibik‘ präsentierten im Anschluss
sechs Piratinnen und Piraten eine beeindruckende Show. Den
Abschluss machten die erfahrensten Rhönradturnerinnen mit einer
Schwarzlichtdarbietung zu den Liedern von ‚Avatar‘. Außerdem
zeigten die vier Tanzgruppen beeindruckende Tänze. Von den bei-
den Showtanzcorps ‚Burning Fire‘ und ‚Dance Attack‘ wurden die
Zuschauer auf Reisen in den Wilden Westen und nach China mitge-
nommen. Ebenfalls präsentierten die jüngeren Tänzer der Gruppen
‚Dancing Angels‘ und ‚Step by Step‘ ihr Können.
Die Trampolingruppe, die mittlerweile seit etwas mehr als einem
Jahr besteht, zeigte verschiedene Sprünge, bis hin zu einem Salto,
auf dem Trampolin.

Die sportlichen Vorführungen wurden immer wieder durch ein viel-
fältiges Rahmenprogramm unterbrochen. Beim Jahresrückblick
bekamen die Zuschauer einen Einblick ins Veranstaltungsprogramm
neben dem wöchentlichen Training.
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■ Ponyreiten auf dem Sonnenhof
Im neuen Jahr lädt der PSV Sonnenhof e.V.
am 05.01.2020 von 14 - 16 Uhr wieder zum
kostenlose Ponyreiten nach Birken-Honiges-
sen, Sonnenhof 1 ein- für alle kleinen, aber
auch großen Pferdeliebhaber zum Kennenler-
nen des Reitsports.
Im Anschluss findet der vereinsinterne Wettbe-
werb (Flaggenrennen) zur Austragung des
diesjährigen Neujahrespokales statt.
Zuschauer sind herzlich willkommen!

■ Kfd Adventfeier in Birken-Honigsessen
Die alljährliche Adventfeier der kfd Birken-Honigsessen wurde am
12. Dezember 2019 abgehalten. Nach der Messe versammelten
sich ca. 140 Damen im Pfarrheim, wo sie von der kfd-Teamspreche-
rin Martina Wagner herzlich begrüßt wurden.
Danach führten Margot Hahn und Ute Urlichs durch das besinnliche
und abwechslungsreiche Programm.

Die Mitglieder der Adventgruppe hatten in liebevoller Kleinarbeit ein
wunderschönes, weihnachtliches Ambiente geschaffen. Der stim-
mungsvoll geschmückte Saal bot den perfekten Rahmen für die von
Annabelle Schürg, Johanna Jansen und Maren Kraft vorgetragenen
Musikstücke sowie die adventlichen Lieder und die besinnlichen
Gedichte. Höhepunkt der Veranstaltung war die Aufführung der The-
atergruppe. Das diesjährige Stück mit dem Titel „Wovon die Men-
schen leben“ beschrieb auf berührende Weise was in unserem
Leben wirklich Bedeutung haben sollte: Mitgefühl, Barmherzigkeit
und am meisten die Liebe.

■ Musikverein Brunken 1926 e.V.
Jahreshauptversammlung 2020
am Samstag, 25. Januar 2020 um 17 Uhr im Musikhaus Brunken.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Ehrung der Toten und Gefallenen; 3.
Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der Mitgliederver-
sammlung; 4. Ehrungen 5. Geschäftsbericht des Geschäftsführers
(mit Vortrag der Niederschrift der Jahreshauptversammlung 2019); 6.
Kassenbericht des Kassierers; 7. Bericht der Kassenprüfer; 8. Entlas-
tung des Vorstands für das Geschäftsjahr 2019; 9. Wahl von zwei
Kassenprüfern und zwei Ersatz-Kassenprüfern; 10. Bestätigung der
Dirigentin; 11. Wahl des Vize-Dirigenten / stellvertretenden Vize-Diri-

Kartenbestellung sowie Platzreservierungen ab sofort möglich.
Tel. 02742 / 910254 oder 92742 / 2586 Helga Muders
sowie 02742 / 5610 Sigrun Ortheil, Hahnhof
und bei allen Mitarbeiterinnen
Wir würden uns sehr freuen, wenn sie Interesse an unserem karne-
valistischen Spektakel haben und wir Sie als unsere Gäste begrü-
ßen dürfen. Unser Pfarrheim bietet viel Platz und hält einiges aus.

■ Royal Rangers Wissen
Pfadfinder holen das Friedenslicht im Kölner Dom

14 Pfadfinder der Royal
Rangers Wissen machten
sich am Sonntag 15.
Dezember mit dem Zug auf
nach Köln, um im Dom das
Friedenslicht aus Bethlehem
in Empfang zu nehmen. Der
Aussendungsgottesdienst
stand unter dem Motto „Mut
zum Frieden“. In einer Gala
wurde der Friedenslichtpreis
verliehen. Unterschiedliche
Gruppen hatten sich bewor-
ben, letztendlich entschied
die Jury, ganz im Sinn der
Pfadfinder, dass jeder
Anwesende einen Friedens-
lichtpreis erhalten sollte und
somit überreichten sich die
Wissener Pfadfinder gegen-

seitig ihre Alltagsheld-Medaillen. Zurück in Wissen überreichten die
Royal Rangers während ihrer Weihnachtsfeier das Friedenlicht an
dem ersten Beigeordneten der Stadt Wissen Claus Behner

■ Einladung zur „bewussten Auszeit“
Vortrag mit Anleitungen
Am Donnerstag, dem 16.01.2020 um 19.00 Uhr findet im Schützen-
haus von Wissen-Schönstein ein Workshop statt, den man als
„Anleitung zum Wohlbefinden“ beschreiben könnte.
Eigentlich fehlt es uns an nichts. Wären da nicht die alltäglichen
Herausforderungen. Überstunden, Elternabende, Familie und Beruf
miteinander vereinbaren, Angehörige pflegen und vieles mehr. Wie
oft formuliert man den Satz: „Ich habe keine Zeit.“
Unabhängig davon, ob der Terminkalender ganz voll oder eher leer
ist. Das einzige was fehlt ist ein unbeschwertes Glücksgefühl, die
Zufriedenheit, die Ausgeglichenheit. Was läuft falsch in unserer
Gesellschaft? An welchen Schräubchen können wir drehen, damit
wir uns wohler fühlen und zufriedener sind?
Oft sind es nur Kleinigkeiten oder neue Gewohnheiten, die zu einer
kleinen Veränderung mit großer Wirkung führen.
Da dieses Thema breit gefächert ist und das Einführen neuer
Gewohnheiten ein - sich erinnern - erfordert, soll es nicht bei einem
Abend bleiben. Der Vortrag von etwa 2 ¼ Stunden ist eine in sich
schlüssige Einheit, die bei entsprechendem Interesse um weiterfüh-
rende Veranstaltungen ergänzt wird.
Veranstalter ist die kfd Schönstein mit Unterstützung vom katholi-
schen Bildungswerk Region Rheinland-Pfalz. Dozentin ist Ursa
Schmidt. Sie ist Oecotrophologin (FH) und Heilpraktikerin für Psycho-
therapie mit Ausbildung in „Acceptance und Commitment Therapy“
(ATC) am Institut für die Entwicklung personaler und interpersonaler
Kompetenzen an der Universtät zu Köln. Sie hat einige Jahre an der
Realschule unterrichtet und seit vielen Jahren Erfahrung mit thera-
peutischen Malen. Frau Schmidt ist für die Menschen da, wenn das
Leben aus dem Gleichgewicht gerät oder die „Haut dünner wird“.
Der Kostenbeitrag beträgt 12,50 Euro, kfd-Mitglieder zahlen nur 10,-
Euro. Anmeldungen sind bei allen Mitarbeiterinnen der kfd, per
E-Mail mwinninghoff@t-online.de und Whattsapp 0170-4338775
möglich.

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70
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er sich zweimal den 2. Platz. Wir sind fest davon überzeugt, dass
Julien mit wachsender Erfahrung seine Nervosität vor dem Kampf
deutlich mildern kann und hierdurch in Zukunft tolle Kämpfe und
souveräne Siege zeigen wird. Erwin Frickel juckte es auch noch mal
zu kämpfen. Mit seinen 28 Jahren zählt er schon den älteren Figh-
tern. Erwin zeigte tolle Aktionen und erkämpfte sich Platz 2.
Jil Neugebauer zählt zu den Newcomerinnen der Akademie. Für Jil
waren das ihr 2 Turnier. Sie war zu Beginn des Kampfes zwar recht
nervös aber doch konzentriert. Mit gekonnten Techniken holte sie sich
verdiente Punkte und erkämpfte sich jeweils einen 2. und 3 Platz.
Der Newcomer Denis Garmel trat hier zu seinem zweiten Turnier
an. Seine ungleich größeren Gegner waren im Vorteil und machten
es Denis schwer. Dennoch konterte er verbissen. Er sicherte sich
somit zweimal den dritten Platz. Auch ihm werden die Erfahrungen,
die er noch sammeln wird, ein wichtiger Begleiter für kommende
Turniere sein.
Kenan Koljenovic und Lucca Höfer hatte es sehr schwer in ihren
Klassen. Kenan ist schon erfahren und hat schon einige Turniere
gekämpft aber seine Gegner waren deutlich größer. Dennoch
konnte er sich einen tollen dritten Platz erkämpfen. Für Lucca Höfer
war es das erste Turnier. Durch die noch fehlenden Turniererfahrun-
gen ging er mit natürlicher Nervosität in seinen Kampf, dennoch
sicherte er sich einen tollen dritten Platz.
Paulina Flender, ebenfalls eine erfolgversprechende Newcomerin,
trat hier auch zu ihrem ersten Turnier an. Ihr erster Kampf verlief
prima. Sie kämpfte sich bis ins Finale hoch, in welchem sie gegen
ihre Teamkollegin Adriana Junker antreten musste und unterlag.
Im nächsten Kampf einer weiteren Klasse fing sich Paulina einen
Jep (Vorderer Faustschlag) an den Kopf und viel K.O. zu Boden.
Sanitäter und Notarzt versorgten sie sofort an Ort und Stelle und
verbrachten sie zum Röntgen ins nahegelegene Krankenhaus. Das
Röntgenergebnis zeigte, dass sie keine schlimmeren Verletzungen
erlitten hat, jedoch scheint der Treffer ihrer Gegnerin so schnell
gewesen zu sein, dass sie hierdurch ein Schleudertraume davon
trug. Nach einer Nacht im Krankenhaus, wurde sie wieder nach
Hause entlassen.
Im Endergebnis errangen die Fighter der Westwood Kampfsport-
Akademie 13 Goldmedaillen, 6 Silber- und 8 Bronzemedaillen.
Der Rückblick auf die Turniere im Jahr 2019 zeigt, dass die West-
wood-Kämpfer in diesem Jahr sehr erfolgreich waren. Die Zielset-
zung für das kommende Jahr besteht in einer noch höheren Beteili-
gung an internationalen Turnieren.

Allgemeines

■ Wander-Tipp: von Schönstein
auf historischen Pfaden nach Gebhardshain

Gerd Würthen mit Enkel
Max Müller im Sommer auf
der historischen Felsenbank,
Foto: Hatzfeldt

Hier sein Wander-Vorschlag:
Ich starte am Schützenhaus in
Wissen-Schönstein (Schützen-
straße), gehe in den dortigen
Waldweg (links neben der Wald-
bühne) und folge diesem ein kur-
zes Stück. Dann geht es an der
Stelle, wo es nach rechts hinauf
nach Köttingen geht, links in den
historischen Pfad in Richtung Sel-
bach (Sieg). Vorbei an dem wohl
mehrere Jahrhunderte alten Fürs-
tenstuhl (Felsenbank), auf dem
sich eine kurze Pause lohnt, gehe

ich ins Selbacher Tälchen. Der alte Pfad endet an der Kreisstraße,
der ich ein kurzes Stück in Richtung Selbach bis zum Wegekreuz
folge - dieses Kreuz unterhält die Schönsteiner Schützenbruder-
schaft. Hier gehe ich links hinauf in den Wald, zunächst in Richtung
Bodenseifen, dann - bei Sichtung der ersten Häuser - rechts hinauf
nach Neuhöfchen. Ca. 50 m vor Neuhöfchen gehe ich bei der Bus-
haltestelle nach links in Richtung Birnbaum weiter, dann bis nach
Neubrendebach. Hier folge ich dem Weg weiter hinauf bis ins
schöne Gebhardshain, wo es einige Möglichkeiten zur Einkehr gibt.
Von Gebhardshain kann man den Bus zurück nach Wissen neh-
men, oder ich lasse mich dort abholen. Eine schöne Halbtages-
Wanderung mit mittlerem Schwierigkeitsgrad, die ich gerne weiter-
empfehlen möchte.
„Gut Sohle“ und viel Spaß beim Wandern, Ihr Gerd Würthen.
Hinweis: diese Wanderung erfolgt auf eigene Gefahr.

genten; 12. Jugendausbildung; 13. Musikhaus; 14. Vereinsausflug
2021; 15. Vorstellung und Genehmigung des Haushaltsplans für das
Geschäftsjahr 2020; 16. Termine; 17. Sonstiges (Unter diesem Tages-
ordnungspunkt können Anträge behandelt werden, die bis zum
Beginn der Versammlung beim Vorstand eingereicht wurden).
Die Versammlung ist unabhängig von der Anzahl der anwesenden
Mitglieder beschlussfähig. Telefonisch ist der Vorsitzende Pascal
Schneider 0160-97796172 zu erreichen.
Weitere aktuelle Informationen unter „www.musikverein-brunken.de“.

■ Westwood Fighter „Stop Me if you can“
Am 16.11.2019 fuhren die Westwood Fighter mit einem 15-köpfigen
Fight-Team auf die sechste „Internationale European Champion-
ship“ nach Paderborn. Wie gewohnt wurde das Fight-Team von
Headcoach Saly Brenke, und den Trainerinnen Marika Schwob, und
Michelle Klein begleitet und betreut. Auch zu diesem Sportereignis
wurden diesmal wieder einige Newcomer angemeldet.

Zu dem Turnier des noch eher kleinen Verbandes, waren ca. 350
Sportler aus ganz Deutschland angereist. Auch Cheftrainer Saly ließ
es sich nicht nehmen nochmal an einem Wettbewerb teilzunehmen
und musste gleich als erster Teilnehmer zeigen, dass er es noch
immer drauf hat. Im Formenlauf Korean-Hardstyle lief er in der gering
besetzten Kategorie auf und holte sich gleich den ersten Platz. Leider
machte sich im Anschluss sein Bandscheibenleiden wieder deutlich
bemerkbar, sodass er seine geplanten Pointfighting-Kämpfe in der
Grandchampion Veteranenklasse nicht antreten konnte.
Anschließend ging es dann auch Schlag auf Schlag. Adriana Junker
(Elite Fighter) startete in 3 Klassen und erkämpfte sich in alle 3
Klassen souverän den ersten Platz. Sie zeigte eine superstarke
Beinarbeit und gewann überlegen. Maria Abbate, (Elite-Fighter)
startete in 2 Klassen. Anfänglich zeigte sie sich noch etwas zurück-
haltend bis sie ihre Gegnerin genau einschätzen konnte. Nach die-
ser Phase lief es hervorragend. Maria zeigte tolle Kombinationen.
Mit viel Schnelligkeit in den Händen sicherte sie sich in 2 Klassen
jeweils den 1. Platz.
Dawid Gawenda, der Ausnahmeathlet der Westwood-Fighter und
Point-Fighting-Trainer, war durch unseren Spezial-Trainer Hüseyin
Semerci (Waco Top-Ten Germany) vorbereitet und in Topform
gebracht worden. Dawid hatte keine Konkurrenz und marschierte in
beiden Klassen haushoch überlegen durch und schnappte sich
jeweils die ersten Plätze. Angelo Brüx, ebenfalls ein Fighter unseres
Elite-Teams, tat sich zu Anfang gegen seinen Gegner, der aufgrund
seiner Tae-Kwon-Do-Erfahrung seine sehr ausgefeilte Bein- und Fuß-
arbeit ausspielen konnte, schwer. Nach der hierdurch ausgelösten,
anfänglichen Überraschungsphase sammelte sich Angelo und konnte
seinen Kampf mit Bravour bestreiten. Am Ende sicherte er sich in drei
Klassen je einen ersten, einen zweiten und einen dritten Platz.
Der erst 13-jährige Elite-Fighter Nico Baibussonov gilt als ein weite-
res Ausnahmetalent der Westwood-Kampfsport-Akademie. Seine
Stärke ist seine enorme Schnelligkeit die er zusammen mit seiner
Körpergröße von 181 cm voll ausspielen konnte. Von den Trainern
Saly und Hysein top vorbereitet überrollte er regelrecht seine Geg-
ner. Auf Nicos Tempo konnten seine Gegner kaum noch kontern.
Seine enorm schnellen Fäuste und High-Kicks brachten ihm souve-
rän jeweils den ersten Platz in zwei Klassen.
Ein weiterer Elite Fighter, Marvin Klein, zählt zu den jüngeren,
jedoch sehr erfahrenden Fightern aus den Reihen der Akademie.
Marvin ging in 2 Klassen an den Start und holte sich einen verdien-
ten und überlegenen ersten Platz. In einem weiteren Kampf musste
er sich in der Verlängerung mit einem Punkt Unterschied geschla-
gen geben. Dennoch zeigte Marvin zwei tolle Fights!
Unser jüngstes Elite-Fight-Team-Mitglied Julien Schütz war von sei-
ner Nervosität ein wenig geschwächt, was sicherlich seiner noch
fehlenden Erfahrung im Ring geschuldet ist. Zudem waren seine
Gegner durchweg größer gewachsen, dennoch konnte Julien her-
vorragende Techniken zeigen und den gegnerischen Fäusten
geschickt ausweichen. Mit Kämpferherz und großer Tapferkeit holte
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kommen, Nationalität, ethnischer und religiöser Zugehörigkeit. Fol-
gen der Gewalt begleiten Frauen oftmals ihr Leben lang - nicht nur,
weil die körperlichen Auswirkungen möglicherweise auf Dauer sicht-
bar sein werden, sondern auch weil die seelischen Folgen zerstöre-
risch wirken und sich in Form von Angstzuständen, Depressionen,
Albträumen, Schlafstörungen, Schuld- und Schamgefühlen und
einem niedrigen Selbstwertgefühl zeigen.
Die genannten Institutionen verstehen sich als Beratungsangebot
und Begleitung in einem Augenblick, der zu einem Wendepunkt in
einer scheinbar aussichtslosen Situation werden kann. Im Bedarfs-
fall sind sie jederzeit ansprechbar.

■ Weihnachten und Neujahr:
AWB informiert über geänderte Müllabfuhr-Termine

Wie im Umweltkalender 2019 dargestellt, ergeben sich für die Müll-
abfuhr-Termine rund um die Weihnachtsfeiertage und den Jahres-
wechsel Verschiebungen. Teilweise werden die regulären Abfuhrter-
mine um einen Arbeitstag vorgezogen, teilweise um jeweils einen
Tag nach hinten verschoben. Darüber informiert der Abfallwirt-
schaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen.
Im Einzelnen ergeben sich folgende Veränderungen:
• Die Abfuhr von Montag, 23. Dezember, wird auf Samstag, 21.

Dezember, vorgezogen. Die Abfuhr von Dienstag, 24. Dezember
(Heiligabend), erfolgt bereits am Montag, 23. Dezember; die regu-
läre Abfuhr von Mittwoch, 25. Dezember (erster Weihnachtsfeier-
tag), findet am 24.Dezember statt.

• Aufgrund des zweiten Weihnachtsfeiertages am Donnerstag, 26.
Dezember, erfolgt die Entleerung der Gefäße einen Tag später,
also am Freitag, 27. Dezember. Die eigentlich am 27. Dezember
fällige Abfuhr erfolgt am Samstag, 28. Dezember.

• In der Neujahrswoche 2020 erfolgen die Leerungen von Mittwoch,
1. Januar, bis einschließlich Freitag, 3. Januar 2020, jeweils einen
Tag später.

Der Betriebs- und Wertstoffhof in Nauroth hat an Heiligabend und
an Silvester geschlossen.

■ Mikrozensus: Rund 20.000 Haushalte werden befragt
Wie viele Rheinland-Pfälzerinnen und Rheinland-Pfälzer sind
erwerbstätig und wie ist deren berufliche Qualifikation? Wie hoch ist
das monatliche Nettoeinkommen von Haushalten und Familien? Wie
viele alleinerziehende Mütter sind erwerbstätig? Antworten auf sol-
che häufig gestellten Fragen gibt der Mikrozensus. Die Erhebung
erfolgt seit 1957 jährlich bei einem Prozent aller Haushalte in ganz
Deutschland. Rund 200 Interviewerinnen und Interviewer werden
das ganze Jahr 2020 über in Rheinland-Pfalz unterwegs sein, um
20.000 Haushalte zu befragen. Unter www.mikrozensus.rlp.de/
methode/ gibt es Informationen darüber, in welchen Gemeinden des
Landes wann Befragungen stattfinden werden. Die Interviewerinnen
und Interviewer wurden sorgfältig ausgewählt und können sich durch
einen Ausweis des Statistischen Landesamtes legitimieren. Durch
den Einsatz von Laptops finden die Befragungen papierlos statt.
Der Präsident des Statistischen Landesamtes Rheinland-Pfalz,
Marcel Hürter, appelliert an alle ausgewählten Haushalte, bei der
Mikrozensusbefragung mitzumachen. Nur so ist gewährleistet, dass
zuverlässige Ergebnisse für die vielfältigen Nutzer der Statistik aus
Politik, Wissenschaft und der interessierten Öffentlichkeit bereitge-
stellt werden können.
Der Mikrozensus …
· ist eine so genannte Flächenstichprobe, für die nach einem mathe-
matischen Zufalls-verfahren Adressen ausgewählt werden.
· befragt die Haushalte, die in den ausgewählten Gebäuden woh-
nen, bis zu vier Mal in fünf aufeinander folgenden Jahren.
· ist eine Erhebung mit gesetzlich verankerter Auskunftspflicht.
· wird durch ehrenamtlich tätige Interviewerinnen und Interviewer
durchgeführt, die zur Einhaltung der Bestimmungen des Daten-
schutzes und der statistischen Geheimhaltung verpflichtet sind und
die ihren Besuch bei den Haushalten schriftlich ankündigen.

Herr Würthens Enkel Max Müller hat beim Freihalten des Pfades
zwischen Schönstein und dem Selbacher Tälchen unterstützt, auch
Herr Nicolaus Graf Hatzfeldt (Schloss Schönstein) hat geholfen.

■ Landkreis Altenkirchen:
Fünf neu geordnete Buslinien in Betrieb

Im Landkreis Altenkirchen sind mit Wirkung vom 15. Dezember fünf
Buslinien an den Start gegangen, die gänzlich neu geordnet wur-
den. Darauf weist die Kreisverwaltung hin. Dabei wurden die Fahr-
pläne folgender zum Linienbündel Hamm gehörender Buslinien
rundum erneuert:
• 260: Forst - Au (Sieg) - Hamm
• 261: Forst - Fürthen - Etzbach - Wissen
• 288: Hilgenroth - Breitscheidt - Hamm - Etzbach - Au (Sieg)
• 933: Rettersen - Weyerbusch - Herchen / Hamm
• 934: Altenkirchen - Pracht - Au (Sieg)
Das neue Angebot sieht unter anderem eine bessere Abstimmung der
Ankunfts- und Abfahrtszeiten von Bus und Bahn am Bahnhof Au (Sieg)
vor. Die Orte Bitzen, Dünebusch, Forst, Fürthen, Oppertsau und
Opperzau erhalten montags bis freitags ein regelmäßiges Busangebot
nach Hamm und Au (Sieg), mindestens im Zwei-Stunden-Takt. Dabei
werden teilweise Minibusse eingesetzt. Das Holperbachtal erhält erst-
mals auch an Ferientagen ein regelmäßiges Verkehrsangebot.
In Wissen fährt die Linie 261 die Pirzenthaler Straße und das Sieg-
talbad mit einem Minibus, der über 13 Sitzplätze verfügt, täglich
tagsüber im 60-Minuten-Takt an. Am Bahnhof Wissen bestehen
zahlreiche Anschlüsse zu den Zügen und den Buslinien 256 (Rich-
tung Köttingen - Ziegelstraße), 257 (Richtung Schönstein - Stecken-
stein), 269 (Richtung Köttingen - Selbach) und 280 (Roth - Hamm/
Altenkirchen). Die Linie 933 bietet im Schülerverkehr aus dem
Raum Weyerbusch eine neue Frühverbindung zum Schulzentrum
Hamm. Damit entfällt das bisherige Umsteigen in Altenkirchen.
Die neuen Buslinien waren im Ausschreibungswettbewerb an die
Marenbach-Touristik GmbH & Co. KG aus Windeck vergeben wor-
den. Der Anteil der Busse mit niedrigem Einstieg (Niederflurbusse)
wächst auf den Linien bis zum Jahr 2021 auf 100 Prozent. Damit
wird auch älteren Fahrgästen mit Rollatoren, Personen mit Kinder-
wagen oder im Rollstuhl ein bequemer Einstieg ermöglicht. Zusätz-
lich verfügen diese Busse auch über eine Klimaanlage, was den
Fahrkomfort ebenfalls deutlich steigert.
Genauere Informationen zu den Fahrplänen gibt es online unter
www.vrminfo.de unter „Fahrplan“. Alternativ kann auch die VRM-
Fahrplan-App für die Nutzung mit mobilen Smartphones herunter-
geladen werden. Außerdem sind bei dem Verkehrsunternehmen,
den Verwaltungen sowie in der VRM-Geschäftsstelle in Koblenz
Taschenfahrpläne zu den neuen Linien 260, 261 und 288 erhältlich.

■ Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen:
Infostände in Betzdorf, AItenkirchen und Wissen
Zum Anlass des „Internationalen Tages gegen Gewalt an Frauen“
engagierten sich jeweils Vertreterinnen und Vertreter der Polizeiins-
pektion Betzdorf, der Interventionsstelle des Caritasverbandes, der
Gleichstellungsstelle des Kreises und der Verbandsgemeinden, der
Brücke Altenkirchen e. V. sowie des Weißen Rings durch einen Info-
Stand auf dem Betzdorfer Wochenmarkt. Weitere Infostände infor-
mierten in Altenkirchen und in Wissen jeweils mit Unterstützung der
dortigen Polizeiinspektionen.

Mehrere Infostände informierten anlässlich des „Internationalen Ta-
ges gegen Gewalt an Frauen“. (Foto: Kreisverwaltung Altenkirchen)

„Gewalt in engen sozialen Beziehungen in Familien und Partner-
schaften ist kein privates Problem“, informiert die Kreisverwaltung.
„Mit Gewalt ist die individuelle Gewalt von Männern gegen Frauen
(und umgekehrt) gemeint. Der Gewaltbegriff umfasst alle Formen
der physischen, psychischen und emotionalen, sexualisierten und
ökonomischen Gewalt und Stalking.“ Betroffen seien Frauen in
jedem Alter, unabhängig von sozialer Schicht, Bildungsstand, Ein-

Brillen & Kontaktlinsen

www.schroeter-optic.de
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Wissenswertes

■ Wohlfühloase Sauna - Gut zum Entspannen
und stärkend für das Immunsystem

Saunieren ist für vielerlei gut - besonders auch in hektischen
Zeiten oder wenn man einer Erkältung vorbeugen möchte, sind
regelmäßige Saunabesuche eine wahre Quelle der Ruhe und
Entspannung. Viele öffentliche Bäder bieten Saunabereiche an,
in denen es verschiedene Saunas und Ruhemöglichkeiten gibt.
Saunieren gilt als ein hervorragendes Mittel, um effektiv Stress
abzubauen und das Immunsystem zu stärken. Dies besonders auch
in der kalten Jahreszeit, wo die wohlige Wärme der Sauna den Kör-
per gut aufheizen kann und damit unsere Abwehrkräfte auf Vorder-
mann bringt.
Die Atemwege werden gereinigt und der Körper über das Schwitzen
entgiftet. Zudem wirkt sich die regelmäßige Nutzung auch positiv
auf Herz und Kreislaufsystem aus und bei Rückenschmerzen und
Arthrose erfährt man in der Sauna durch die Wärme und Entspan-
nung der Muskulatur Linderung der Symptome.
Was passiert in der Sauna
Während der Schwitzphase erhöht sich die Körpertemperatur auf bis
zu 39 Grad und bewirkt dann im Körper dasselbe, wie als hätte man
echtes Fieber: Das Immunsystem wird anregt und die einzelnen Zel-
len werden zur Infektabwehr aktiviert.
Auch der Puls steigt an, etwa um 50 Prozent und somit kann man
saunieren schon mit einem schnelleren Spaziergang vergleichen. Die
Temperatur auf der Haut erwärmt sich auf 40 - 42 Grad an, die Blut-
gefäße weiten sich und ziehen sich beim abkühlen wieder zusam-
men. Dadurch wird die Haut optimal gereinigt und der Saunagang
dient somit auch der Hautpflege und verlangsamt die Hautalterung.
Ein Saunagang sollte zwischen acht bis 10 Minuten dauern (je nach
Saunaart auch bis zu 15 Minuten). Danach ist es wichtig sich gut
abzukühlen und genügend Ruhe und Entspannung zwischen den
Saunagängen zu gönnen.
Das Abkühlen (Frische Luft um die Atemwege zu kühlen und Kalt-
wasseranwendungen) ist besonders wichtig, um den gesundheitsför-
dernden Effekt zu erreichen.
Die Saunameisterinnen und -meister leiten in der Regel beim Sauna-
gang und auch der Abkühlung an und können Fragen zum richtigen
Saunieren vor Ort erläutern.
Verschiedene Möglichkeiten
Viele öffentliche Bäder bieten oft auch einen guten Saunabereich an.
Hier hat man die Möglichkeit zwischen verschiedenen Saunas zu
wählen.
So wird in der klassischen finnischen Sauna die Temperatur zwischen
80 - 100 Grad mittels Steinofen aufgeheizt und oft werden hier auch
Aufgüsse mit aromatischen Essenzen und ätherischen Ölen angebo-
ten, was den Wellness-Effekt nochmals steigert.
In der Bio-Sauna wird es nicht ganz so heiß, hier liegt die Temperatur
zwischen 50 und 60 Grad, oft kommen hier ebenfalls ätherische Öle
und eine Lichttherapie zum Einsatz, um das Wohlbefinden zu erhö-
hen. Erdsaunen bieten 110 bis 130 Grad und haben eine niedrige
Luftfeuchtigkeit und in der Banja, mit einer Luftfeuchtigkeit bis zu 100
Prozent und einer Temperatur von 50 bis 70 Grad, ähnlich einem klas-
sischen Dampfbad, liegen oft Birkenzweige bereit, womit sich die
Saunagänger leicht abschlagen können, was die Blutzirkulation
anregt.
Je nach Saunalandschaft werden noch weitere Saunas angeboten.
Was nehme ich in die Sauna mit
Auf jeden Fall einen Bademantel und Badeschuhe, zudem ein bis zwei
große Saunatücher, damit man sich komplett darauf setzten oder auch
legen kann. Weiterhin ein paar kleine und auch ein großes Handtuch
zum abtrocknen. Damit man in der Ruhezeit gut entspannen kann,
vielleicht etwas Lesestoff und warme Socken. Körperpflegeprodukte
kommen ebenfalls in die Tasche und wenn man im Bad noch schwim-
men möchte gehört die Badekleidung ebenfalls mit eingepackt.
Öffentliche Saunen
Öffentlich Bäder haben oft auch einen separaten Saunabereich
integriert, wo man sich diesem entspannenden und gesundheitsför-
dernden Spaß gönnen kann und zudem durch die Saunameisterin-
nen oder -meister gute Anleitung erfährt. So auch im Siegtalbad in
Wissen. Mehr Informationen dazu findet man unter anderem auf der
Internetseite https://www.siegtalbad.de/ des Bades.
Wann sollte man nicht in die Sauna
Hat die Grippe oder Erkältung doch schon massiv zugeschlagen sollte
man von Saunagängen absehen, da sich dies zusätzlich dann eher
belastend auswirkt.
Ansonsten gibt es einige Erkrankungen wie zum Beispiel bei akuten
Asthmaproblemen, verschiedenen Herzproblemen, Rheuma und ande-
ren entzündlichen Krankheiten.
Da diese Aufzählung keine Vollständigkeit bietet, ist es sinnvoll unter
Umständen vor der Absicht eines Saunabesuches mit dem Arzt zu
sprechen. (KB)

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wissen was läuft.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Werkhaus – Robert Schmidt
Marktstraße 7 · 57537 Wissen
Telefon: 02742 910232 · E-Mail: info@werkzeug-wissen.de

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111
Rechnungserstellung Tel. 211
Redaktionelle Beiträge Tel. 191
Zustellung Tel. 143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de wissen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Oliver Feisel Ramona Cristandt
Medienberater Verkaufsinnendienst
Mobil 0171 6474128 Tel. 02624 911-223
o.feisel@wittich-hoehr.de r.cristandt@wittich-hoehr.de

Alle Infos zu Wissen was läuft unter
archiv.wittich.de/409
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Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Adler Apotheke bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Kranz, Einrichtungshaus bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Gansauer GmbH bei.

BEILAGENHINWEIS

Er sprach zu mir: Halt dich an mich,
es soll dir jetzt gelingen;

ich geb’ mich selber ganz für dich,
da will ich für dich ringen;

denn ich bin dein und du bist mein,
und wo ich bleibe, da sollst du sein;

uns soll der Tod nicht scheiden.

Martin Luther

Trennung ist unser Los, Wiedersehen ist unsere Hoffnung.
So bitter der Tod ist, die Liebe vermag er nicht zu scheiden.

Aus dem Leben ist er zwar geschieden,
aber nicht aus unserem Leben;

denn wie vermöchten wir ihn tot zu wähnen,
der so lebendig unserem

Herzen innewohnt!

Aurelius Augustinus

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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sind wir für Sie da.

Auch in der Zeit der Trauer
 Anzeige online buchen

und gestalten:
anzeigen.wittich.de

 per E-Mail:
anzeigen@wittich-hoehr.de

 per Telefon: 02624 911-0

 per Telefax: 02624 911-115

 wenden Sie sich direkt an Ihre Annahmestelle
oder Ihr Bestattungsunternehmen

Fordern Sie unseren kostenlosen Musterkatalog an.

Es ist schwer, einen lieben Menschen für immer zu verlieren - aber es tut gut zu erfahren, wieviel Liebe,
Freundschaft und Wertschätzung meinem Mann geschenkt wurde.

Herzlichen Dank allen, die ihn während seiner Krankheit mit einem Besuch
erfreuten, für alle Hilfe, die ihm und uns zuteilwurden, für jedes tröstende Wort,
für einen stillen Händedruck, für die großzügige Anteilnahme.

Im Namen der Familie:

Karlheinz Hundhausen
* 17. Oktober 1941 † 19. November 2019

Mechthild Hundhausen

57587 Birken-Honigsessen, im Januar 2020
Das Sechswochenamt feiern wir am Sonntag, den 5. Januar 2020, um 10.30 Uhr in der St. Elisabeth
Kirche Birken-Honigsessen.
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Wissener Straße 108 info@stinner-morsbach.de
51597 Morsbach-Volperhausen www.stinner-morsbach.de
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Festpreis für Ihre Heizungsmodernisierung!
Anruf genügt 0 27 42 / 9 13 39 – 0

Heizung • Klima • Sanitär
Planung · Lieferung ·Montage · Kundendienst

Fachmarkt

Wissen • Im Kreuztal 91 – 93
Internet: www.koelschbach.de
E-Mail: info@koelschbach.de

Ihr Kundendienst-
leiter

Andreas
Becher
berät Sie!

Z.B.Vaillant-Gas-Brennwert
kplt. montiert inkl. Luft-Abgasrohr
9 m, Digital-Zeitschaltuhr einschl.
Demontage und Entsorgung Ihres
Altgerätes.

Sprachschule
für Kinder und Erwachsene

Inh. R. Alof · Maarstr. 12 · 57537 Wissen · Tel.: 02742-301332 · www.mortimer-english.com

Englisch kann so einfach sein!
H Kurse für Kinder ab 2 Jahren
H Kurse für Schüler und Jugendliche
H Kurse für Erwachsene jeden Alters
H Business English
H Firmenkurse

Enjoy
learning!

Eintritt 6,- inklusive 1 Glas Sekt

GERMANIA
Hotel, Restaurant, Biergarten & Events

Oststraße 8
57537 Wissen/Sieg

Telefon: 02742 91346-0
info@germania-wissen.de

www.germania-wissen.de

Alle Fächer, alle Klassen
Flexible Zeitwahl

Sprachkurse für Erwachsene

Probleme in Mathe f. Oberstufe? Rufen Sie uns an

Tel:(02742) 967511 www.bsb-wissen.de

MDK bestätigt erneut hervorragende Qualität
Der Pflegedienst wurde bei der jährlichen Prüfung durch den
Medizinischen Dienst wieder mit allen Einzelnoten und der
Gesamtnote „sehr gut“ bewertet. Darauf sind wir sehr stolz!
Auch im neuen Jahr sind wir mit unserer gewohnten
Zuverlässigkeit und Qualität für Sie da!
Ihr Pflegedienst mit über 25 Jahren
Erfahrung und Vertrauen

Rufen Sie uns an:
(0 26 82) 9 52 10

In den letzten zwei Jahren hat sich seit dem Inhaberwechsel im
Vivalavida viel getan. Das Geräteangebot wurde erweitert, neue
Kurse wurden ins Programm aufgenommen, neue Mitarbeiter
eingestellt und auch in den Umkleideräumen und imWellnessbereich
wurde fleißig gearbeitet.
Wir laden alle Interessierten ganz herzlich dazu ein, sich bei einer
unverbindlichen Studiobesichtigung einen eigenen Eindruck zu
verschaffen und beim Januarangebot zu sparen.Nina Lommen und das Vivalavida-Teamwünschen alles Gute für das Jahr 2020!

Blähhausstr. 2 | 57537 Wissen
Tel.: 02742-911370

www.vivalavida-fitness.de

Uhren-, Schmuck- & Trauringfachgeschäft

www.linder-trauringe.com
Im Kreuztal 90 • 57537Wissen • Tel.: 02742-3779

anzeigen.wittich.de

Herzlichen Dank

sage ich allen Verwandten, Freunden und Bekannten,
die mich zu meinem
85. Geburtstag

mit Glückwünschen und Geschenken erfreut haben.
Besonderer Dank dem MGV „Glück Auf“ Stecken-
stein für das schöne Ständchen, dem Kirchenchor

„Cäcilia“ Mittelhof und dem SV Mittelhof.

Reimund Reifenrath
Mittelhof, im November 2019

85

Familienanzeigen
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Ref.-Nr. Bezirk
0409-032 Wissen/TB

0409-041 Wissen/TB

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder
Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag
die Zeitungen.

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de Diese und weitere Stellenangebote finden Sie unter: wittich.de/jobboerse

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum schnellstmöglichen
Termin eine/n motivierte/n

CNC-Fräser (m/w/d) · CNC-Dreher (m/w/d)
Steuerung: Siemens 840 D sl 5-Achs fräsen,

Siemens 840 D drehen, Siemenskenntnisse von Vorteil

Horst Schütz Metallverarbeitung GmbH, 57629 Müschenbach
Industriegebiet Nisterfeld, Langstück 10

Tel. 02662/3782 · E-Mail: h.schuetz-gmbh@t-online.de

Stellen
Markt
Anzeige aufgeben:
anzeigen.wittich.de
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Wir sehen uns als ein dynamisches, mittelständisches Unternehmen in der CNC Dreh- und
Frästechnik und haben uns im Zulieferbereich auf kleine und mittlere Losgrößen spezialisiert.
Die Qualität und das Know-how unserer Mitarbeiter sind maßgebliche Faktoren für die
erfolgreiche Entwicklung der vergangenen Jahre. Um den Ansprüchen unserer Kunden auch
zukünftig gerecht zu werden, suchen wir Sie zum nächstmöglichen Einstellungstermin als:

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
per E-Mail (s.hartmann@ck-krueger.de) oder Post an:

CK Krüger GmbH & Co. KG · Hauptstr. 29 · 57629 Mörsbach
Ansprechpartner: Sabrina Hartmann · Tel.: 02688-988029-14

Mitarbeiter in der Arbeitsvorbereitung (m/w)
Ihre Aufgaben:

• Durchführung von Fertigungssteuerung, Kapazitätsplanung und
Disposition der Fertigungsprozesse

• Koordination der Fachabteilungen
• Schnittstellenkommunikation zwischen den einzelnen Bereichen

Ihre Qualifikation:
• Sie verfügen über eine Technikerausbildung oder eine vergleichbare

Qualifikation und / oder verfügen bereits über Berufserfahrung
in der Arbeitsvorbereitung / Fertigungsplanung

• Sie zeichnen sich aus durch eine selbstständige Arbeitsweise,
Kommunikationsstärke und Problemlösefähigkeit

Dreher/Fräser (m/w)
Ihre Aufgaben:

• Selbstständiges Programmieren, Rüsten, Bedienen und Überwachen
der Fertigungsmaschinen

• Eigenverantwortliche Überwachung und Sicherstellung der Qualität

Ihre Qualifikation:
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als CNC-Dreher bzw.

Berufserfahrung im Bereich CNC-Drehen
• Selbstständige und lösungsorientierte Arbeitsweise sowie

Team- und Kommunikationsfähigkeit

Schweißer (m/w)
Ihre Aufgaben:

• Durchführung von Schweißarbeiten in den Verfahren MIG, MAG, WIG
• Schweißnahtvorbereitung und Nachbereitung
• Schweißarbeiten nach Vorgaben (Zeichnungen)
• Fertigung von einfachen und komplexen Baugruppen

Ihre Qualifikation:
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Schweißer, Metallbauer,

Konstruktionsmechaniker oder eine vergleichbare Qualifikation
• Bereits absolvierte Schweißer-Prüfbescheinigungen sind wünschenswert
• Eigenverantwortliche und engagierte Arbeitsweise

Mitarbeiter im Vertrieb (m/w)
Ihre Aufgaben:

• Bearbeiten von Anfragen/Erstellen von Angeboten, Angebotsverfolgung
• Betreuung der Kunden

Ihre Qualifikation:
• Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit technischem

Hintergrund sowie Erfahrung im Vertrieb wäre wünschenswert
• Selbstständige und lösungsorientierte Arbeitsweise sowie Team- und

Kommunikationsfähigkeit

Mitarbeiter im Einkauf (m/w)
Ihre Aufgaben:

• Weiterentwicklung der Einkaufsorganisation hin zu einer strategisch,
steuernden Funktion

• Lieferantenauswahl sowie aktives Lieferanten-Management
• Optimierung und Professionalisierung der Einkaufsprozesse

Ihre Qualifikation:
• Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit technischem

Hintergrund wäre wünschenswert
• Verhandlungsstärke und Durchsetzungsvermögen
• Selbstständige und lösungsorientierte Arbeitsweise sowie Team- und

Kommunikationsfähigkeit

Das verflixte zweite Jahr
In Deutschland verlässt innerhalb
der ersten beiden Jahre fast jede
dritte Fachkraft das Unterneh-
men. Schlechter Führungsstil,
niedriges Gehalt und fehlende
Wertschätzung sind oft genann-
te Gründe für Unzufriedenheit im
Job. Um nicht vorschnell die Flinte
ins Korn zu werfen, lohnt sich das
genaue Abwägen, wo die Motiva-
tion für den Wunsch nach einem

Jobwechsel liegt. Definitiv Zeit für
eine Veränderung ist, wenn die
Arbeit krank macht, sei es durch
andauernden Arbeitsstress oder
schlechtes Betriebsklima. Auch
Langeweile und Stillstand können
einen Wechsel sinnvoll machen,
wenn der Job auf Dauer keine
Herausforderungen bietet und
eine Weiterentwicklung im Unter-
nehmen unmöglich ist.
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www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297

Top VW Fox, 2 Hd., 40 kW, gr.
Plak., Bj. 2005, TÜV 7/2020, origi-
nal 81 Tkm, Stereo, 8-fach br., rot,
super Zust., 2.600 €. KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. NRW Autoex-
port, Tel.: 0261/88967012

Renault Twingo „Liberty“ 40 kW,
gr. Plak., Mod. 97 (11/96), 198
Tkm, TÜV neu, gr. Faltdach, M+S,
ZV, Radio, gold-met., guter Zustd.,
1.200 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top Renault Clio „Style“ aus 2.
Hd., 55 kW, grüne Plak., Mod 2000
(10/99), TÜV neu, 218 Tkm, 5-trg.,
eFH, ZV, Stereo, grünmet., gepfl.
Fzg., 1.100 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Top Ford Focus „Style“ Lim., 5-
trg., 85 kW, gr. Plak. (Benz), Bj.
2001, TÜV neu, 167 Tkm, alle
Insp., ZV, eFH, ABS, silber-met.,
viele Neuteile, gepfl. Fahrzeug,
1.750 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top Opel Omega B „Edition“, 2.
Hd., Lim., 4-trg., 2,2 L Benz., 108
kW, Bj. 2001, TÜB 10/2020, 259
Tkm, ZV, eFH, ABS, Klima, Alu,
M+S, silber-met., sehr gepfl. Fahr-
zeug, 1.400 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Top Ford Focus Kombi „ Futura „
2. Hd., Mod. 2003 (12/02), TÜV
neu, 85 kW, gr. Plak. (Benz.), 199
Tkm, Klima, Sitzhzg., ABS, ZV,
eFH, silber-met., sehr guter Zust.,
1.600 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Chrysler Sebring Cabrio 2,7, 203
PS, schwarz, EZ 06/01, 133 Tkm,
Automatik, Leder beige, Klima,
Tempo., elektr. Verdeck, Sound-
system, Alu etc., gr. Wartung neu,
tolles, elegantes Cabrio. 5.200 €.
Tel.: 0173/3024899

Achtung! Top Opel Zafira 1,9
CDTI „Cosmo“ 2 Hd., 110 kW, Die-
sel, Euro 4, gr. Plak., 7-Sitzer, Mod
2007 (11/06), TÜV neu, 164 Tkm,
alle Insp., eFH, ZV, ABS, ESP,
Navi, Alu, M+S, Klima, Stereo, sil-
ber-met., gepf. Fahrzeug (kleinere
Dellen). 4.200 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

KFZ-MarKt

Suche ab sofort 2 ZKB, ca. 50
qm, im Umkreis von 20 km Raum
Gebhardshain, tierfrei, Nichtrau-
cher. Tel.: 0170/9619343

Nie wieder einsam! Wir
vermieten Einzel- o. Doppelzimmer
für Senioren, mit (Hilfestellung/Pfle-
gegrad 1-5) o. ohne Einschränkung
im Westerwaldkreis. Wir gewähren
eine ganzzeitliche Versorgung:
Wäsche waschen, Zimmer reini-
gen, tgl. frisch zubereitete Mahlzei-
ten usw. Bei Interesse melden Sie
sich gerne, wir beraten Sie unter
der Tel.: 02626/9248743.

VERmiEtung

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Wissen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Kirchen (AS Mo.)  Daaden-Herdorf (AS Mi.)  Hamm (AS Mo.)
 Altenkirchen (AS Mo.)  Gebhardshain (AS Mo.)  Betzdorf (AS Mo.)
 Hachenburg (AS Di.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 Rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.
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Wenn Ihre Wohnung langsam
zu klein wird.

Sie wollen umziehen?

Ihr Wochenblatt hilft!

Wir sind auch hier für Sie da!

Kennen Sie schon unsere
Seniorenwohngemeinschaften in Marienrachdorf,

Kroppach, Ewighausen, Herschbach und Mogendorf?
Gerne informieren wir Sie über unsere Pflegeangebote!
• Kranken-, Altenpflege
• Behandlungspflege
• Hauswirtschaftl. Versorgung
• Wohngemeinschaften

(24 Std. betreut)
• Arztfahrten

56244 Goddert
Nordstraße 12
Inh. Sorena Kröff
Telefon
02626/9248743www.kleeblatt-pflegeteam.de

• 24 Std. Pflegebereitschaft
• Dementenbetreuung,

zur Entlastung Angehöriger
• Gartenarbeit, Hecken schneiden
• Essen auf Rädern
• Anfahrtsgebiet im Umkreis von 35 km

Hainstraße 2
57587 Birken-Honigsessen

Telefon: 02742/969140
Mobil: 0151/15266100
m.heinze@heinzebedachungen.de

Ob steil, ob fla
ch,

wir sind vom Fa
ch.

Dacheindeckungen
Fassadenverkleidung
Flachdachabdichtung

Aufdachdämmung und
Wärmedämmung
nach EnEV
Klempnerarbeiten

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Gebr. Kämpf GmbH
Hachenburger Straße 1 | 57629 Müschenbach
www.kaempf-gebaeudetechnik.de

BÄDERSCHAU
SONNTAG

14-17 UHR
Keine Beratung, kein Verkauf

Sie wünschen sich ein neues Bad?
Besuchen Sie unsere Bäderschau und lassen
Sie sich inspirieren.

Wir bieten Ihnen
· Planung in 3-D
· Ausführung bis Fertigstellung aus einer Hand
· pünktliche Übergabe
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Bender & Bender Immobilien Gruppe
Tierliebhaber suchen Bauernhaus, wenn
möglich mit Weideland zum Kauf oder zur
Pacht in ländlicher Lage!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 6 91 99 10  www.bender-immobilien.de

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Preisexplosion
wird zur Herausforderung
Der Traum von den eigenen vier
Wänden ist teuer geworden: Die
Immobilienpreise sind in den
letzten Jahren nicht nur in den
Ballungsgebieten teils drastisch
gestiegen. Die Tendenz spiegelt
sich auch in den Darlehenssum-
men wider, mit denen Kunden
ihr Eigenheim finanzieren. „Die
durchschnittliche Darlehenshö-
he, mit der unsere Kunden ihre
Immobilie finanzierten, hat sich

von 2008 bis 2018 mehr als ver-
doppelt“, so Stefan Kohler, Leiter
der Allianz Baufinanzierung. Bau-
herren oder Käufer sollten mög-
lichst das Risiko ausschließen,
dass die Anschlussfinanzierung
deutlich teurer wird als die Erstfi-
nanzierung. Bei Volltilgerdarlehen
sind Zinsbindungen bis zu 40
Jahre möglich und der Kreditneh-
mer kennt Zins- und Tilgungsra-
ten für die gesamte Laufzeit. djd

Sparen durch Umschuldung
Das Ende der bisherigen Zins-
bindung ist in Sicht, das Ende
der Restschuld hingegen noch
lange nicht – was also tun? Für
alle Immobilienfinanzierer stellt
sich früher oder später diese
Frage. Das Fortführen der Bau-
finanzierung bei der bisherigen
Bank, die sogenannte Prolon-
gation, scheint für viele Haus-
besitzer die einzige Möglichkeit
zu sein. Doch es gibt eine Al-
ternative, die sich lohnen kann:
die Umschuldung. Dabei wird
für die Restschuld eine Finan-
zierung mit einer anderen Bank

abgeschlossen, verbunden mit
der Chance, neu über die Kon-
ditionen zu verhandeln und das
beste Angebot zu wählen. Die
Wahrscheinlichkeit ist hoch, bei
einem neuen Anbieter bessere
Vertragsbedingungen zu finden
als bei der eigenen Hausbank.
Zudem wird der Immobilienwert
bei einer Umschuldung neu be-
messen. In den meisten Fällen
ist der Wert gestiegen. Dadurch
sinken der Beleihungsauslauf
und das Risiko der Bank, was
sie mit günstigeren Konditionen
und niedrigeren Zinsen belohnt.
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Dr. med. Roland von Rohden
Oberarzt
Facharzt für Neurologie

Gastroenterologie
• Magen- und Darmspiegelungen, auch zur Vorsorge, Diagnostik / Therapie

von Polypen, von akuten und chronischen Durchfallerkrankungen und chronischer Verstopfung
• Diagnostik und interdisziplinäre Therapie bösartiger Erkrankungen

des Magen-Darmtrakts, der Bauchspeicheldrüse und der Leber / Gallenwege
• Diagnostik und Therapie von Refluxerkrankungen der Speiseröhre und deren Folgen
• Akut- und Langzeitbehandlung von Bauchspeicheldrüsenerkrankungen (z.B. Pankreatitis),

chronisch entzündlichen Darmerkrankungen (z.B. Morbus Crohn, Colitis ulzerosa)
inklusive Immuntherapien

• Diagnostik unklarer Lebererkrankungen oder Leberwerterhöhungen,
Behandlung chronischer Leberentzündungen (Hepatitis) sowie Behandlung
der Leberzirrhose und deren Folgeerkrankungen

Palliativmedizin (6 Betten / Einzelzimmer)
Die Palliativmedizin beschäftigt sich mit der Behandlung von Patienten mit einer nicht heilbaren,
fortschreitenden und weit fortgeschrittenen Erkrankung mit begrenzter Lebenserwartung. Für diese
Patienten ist das Hauptziel die Behandlung der sie oft quälenden Auswirkungen ihrer Erkrankung. Zur
Palliativmedizin gehören alle Maßnahmen zurVermeidung undTherapie tumorbedingter Beschwerden
unter Berücksichtigung der körperlichen, psychischen, sozialen und geistigen Probleme des Patienten,
ohne dass Einfluss auf die Tumorerkrankung selbst genommen wird. Im Vordergrund steht meist die
Linderung ausgeprägter Schmerzen, aber auch Übelkeit und Luftnot sind häufige und behandelbare
Beschwerden.

Kontakt: Sekretariat Innere Abteilung, Hr.Volker Brück (0 27 41) 68 2- 39 90

Regionale Schlaganfalleinheit (Stroke Unit)
Einheit zur Akutdiagnostik, Therapie und Überwachung von Schlaganfallpatienten Zur optimalen und
raschen Diagnostik und Behandlung von Patienten mit einem Schlaganfall wurde eine speziell eingerich-
tete Schlaganfalleinheit (Stroke Unit) etabliert. Hier erfolgt nach den entsprechenden Untersuchungen
(internistisch/nervenärztliche Untersuchung, Computertomographie, Untersuchung der Blutgefäße)
eine intensive Überwachung des Patienten. So ist meistens eine Eingrenzung der Schädigung und
eine schnellere Stabilisierung des Patienten gewährleistet. Neben entsprechenden medikamentö-
sen Maßnahmen erfolgt bereits so früh wie möglich eine intensive Krankengymnastik, um möglichst
rasch die Ausfallserscheinungen zurückzudrängen und ein größtmögliches Maß an Beweglichkeit und
Selbstständigkeit der Patienten zu erzielen. Ein Logopäde zur intensiven Betreuung von Patienten mit
Sprach- und Schluckstörung steht zur Verfügung wie auch der Sozialdienst zur raschen Weiterleitung
an entsprechende Rehabilitationseinrichtungen.

Kontakt: Sekretariat Innere Abteilung, Hr.Volker Brück (0 27 41) 68 2- 39 90

Dr. med. Detlef Saric
Chefarzt
Facharzt für Innere Medizin,
Intensivmedizin,
Gastroenterologie,
Palliativmedizin, Diabetologie
und Ernährungsmedizin

Für Ihre medizinische Versorgung vor Ort sind wir da,
Ihr DRK Krankenhaus Kirchen.

Innere Abteilung stellt ihr Leistungsspektrum vor:

Kardiologie:
In der Kardiologie stehen umfangreiche diagnostische und therapeutische Verfahren zur Verfügung:
Es werden alle nicht invasiven Untersuchungsverfahren wie EKG, Langzeit-EKG, Herzultraschall
(Farbdopplerechokardiographie, Kontrastultraschall, Transösophagealer Ultraschall) sowie Herzultra-
schalluntersuchungen unter Belastung (Stressechokardiographie) durchgeführt, einschl.kleiner Herz-
katheter (Rechtsherzkatheter). Im Bereich von Herzrhythmusstörungen werden die unterschiedlichsten
Überwachungsgeräte wie Monitore, Langzeit-EKGs und Langzeitblutdruckmessungen vorgehalten,
weiterhin werden Stimulationsverfahren auf Herzvorhofebene durchgeführt.Seit langen Jahren werden
zahlreiche Herzschrittmacher in den unterschiedlichsten Funktionsweisen eingesetzt (1-Kammer,
2-Kammer, antitachykarde Systeme) und Überwachungssysteme (Eventrecorder) implantiert. Zur
Untersuchung von Durchblutungsstörungen werden die unterschiedlichsten Ultraschalluntersuchungen
der Blutgefäße im Bereich der Extremitäten, der inneren Organe, aber auch des Halses und des Ge-
hirns durchgeführt (Dopplersonographie inkl.Duplexverfahren mit Farbcodierung transkraniell, zentral,
peripher, abdominell, venös). Die Röntgenabteilung bietet darüber hinaus Kontrastmitteluntersuchun-
gen von Arterien und Venen an. Es besteht eine enge Kooperation mit der Gefäßchirurgie im Hause.

Schlafmedizin
Diagnostik und Behandlung schlafbezogener Atemstörungen. Hierzu stehen uns vier große Schlaf-
labor-Messplätze und weitere mobile diagnostische Geräte zur Verfügung. Neben den Varianten
der Schlafapnoe können alle zentralen und verschiedenen peripheren Atemstörungen sowie die
übrigen Schlafstörungen (einschl. Restless-Leg-Syndrom) diagnostiziert und behandelt werden.
Ambulante Voruntersuchungen sowie die Langzeitbetreuung und Überwachung von Patienten mit
Beatmungsgeräten erfolgen in der angeschlossenen Schlafambulanz. Das Schlaflabor ist von der
Deutschen Gesellschaft für Schlafforschung und Schlafmedizin (DGSM) akkreditiert und nimmt
regelmäßig erfolgreich an der Evaluierung zur Qualitätssicherung teil.

Kontakt: Sekretariat Innere Abteilung, Hr.Volker Brück (0 27 41) 68 2- 39 90

Dr. med. Kay Uwe Kreutz
Chefarzt
Facharzt für Innere Medizin,
Kardiologie, Notfallmedizin
und Schlafmedizin

DRK Krankenhaus Kirchen · Bahnhofstraße 24 · 57548 Kirchen · Tel.: (0 27 41) 68 2- 0 · Fax: (0 27 41) 68 2- 41 00
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